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Rranhenhäufer.

1. 2[ngmeines Krankenhaus ©amburg=@ppenborf.

$". 58. Rämp e.

as in Den Sahren 1886 bis 1889 erbaute 2[ngmeine Krankenhaus 35amburg=ßippenborf

(leb. 398) hat [either eine beträchtliche (Erweiterung unb eine Dem heutiqen C5tanbe

ber Ql3ifienichaft entfprechenbe Q3ernollkommnung erfahren. {Die QInitalt hat 5ur5eit

2200 Rrankenbetten, außerbem mirb aber noch eine große %In5ahl fchon entlafiener Kranker ber

chirurgifd)8n leteilungen behanbelt. 6ein iRuf als großaiigige, bis ins einaelne norbilbliche
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%lbb. 398. Qlllgemeines Rrankenhaus ßamburg=@ppenborf‚ fiageplan.
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‘llnlage hat {ich erhalten, unD Die iteigenDe 3ahl Der %eiucher aus allen 2änDern Der Grbe

liefert Den EBeweis für feine heroorragenDe ißeDeutung als neu5eitliche Rrankenanitalt. unter

Den in Der 3roiichengeit oorgenommenen älnberungen unD errichteten 91eu=, ham. @rmeiteruug«.a=

bauten iinD Die nachitehenb angeführten Die bemerkenswerteiten:

/1„..
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leb. 399. Qlllgemetnes Rrankenhaus .Sjamburg=@ppenborf‚ Dperationshaus, (Brunbriß.

S)as Operationshaus (leb. 399) (9tr. 22 unD 22a Des 2ageplans) beii3t außer ionitigen

2Riiumen heute vier Duerationsiäle, von Denen Der 3ule3t, am nörDlichen Roofenbe Des (ßebäubes,

errichtete folche lemefiungen uni) (€inrichtungen erhalten hat, Daß er bei Dperationen gleich

3eitig als Q3orfiihrungs= unD .Sjörfaal Dienen kann.

{Der Qiaum mit Den 6i3reihen iit Durd) Das €Sreppm=

haus au erreichen. unter Den 6i3reihen beiinbet lid]

Die von Der C5traße aus an erreichenbe Rleiberablage

für .Sf)örer. €9ie %lußenmänbe Des .Sjöriaales iinD als

$eniter ausgebilbet; er hat außerDem ein große‘3

Oberlith mit Darunterliegenbem Götaublicht. 3miich€fl

beiDen befinDet {ich eine elektriiche Slichtanlage mit em:

iprechenD angeorbneten Spiegeln, Die Dem Operations

tiich eine große 53ichtfiille 5ufiihren.

. St)as (Bebäube fiir 35eilgnmnaitilr (9?r.96 bev'

Slageplans) geitattet, Daß minDeitens 60 Kranke neben=

"ä“"ersei'e einanber an Den Q30rrid)tungen arbeiten. ((für mebikw

mechaniithe 3mecke finD Drei iRäume beitimmt, Die im

meientlichen mit teilweiie elektrifch betriebenen 3anber

‘llpparaten ausgeftattet iinD. anichließenb an be"

.Sjauptiaal, befinbet iich rechts ein kleiner $ur"fafll

mit ®tanbgeräten‚ links ein 3immer für ®koliokf"

behanblung. ©emeinianre $reiübungen werben tfl

einem weiten großen Saale abgehalten, Der 3eittoeihfl

3ur ‘llbhaltung Der chirurgiichen 91achbehanblung Diem.

% 35ierbei hanDelt es fich um Kranke, Die, um Das man:

abb.4oo. älllgemeinesfirankenhaus .ßamburg= kenhaus‚3u entlaiten, oDer aus anberen (ßrünben 5mar

(Eppenborf, 23aDehaus, (Brunbriß. 0115 Der feiten _Q3ehanblung entlafien, aber trngem
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noch in är5tlicher %ehanblung bleiben müfien. 53er %ehanblung ber 9iaien=, <Rachen= unb

9hrenerlzrankungen bient ein Qiaum neben bem bauptiaal. (Ein anberer ift fiir bie $infeniche

$ichtbehanblung für ©autltrankheiten, befonbers fiir £upus, eingerichtet. {bier befinbet iid)

ani;erbem eine Ginrichtung für ‘Seslaitröme unb Qiöntgenitrahlen. ‘llusgebehnte Qiäume für

bie anfertigung künitlicher ®lieber ufw. beiinben iich im unteren ®eichoig.

©as %abehaus (‘llbb. 400) (9ir. 50 bes 2ageplans) wurbe, um ben heutigen anipriichen

511 genügen, erweitert. c21ufaer einer %ermehrung unb (Erweiterung ber fchon norhanbenen

23äber mußte ‘:Raum für

bie ‘llufitellung non elek=

triichen 6chwi3= unb

Sichtbäbern geichafien

unb ein 6chwimmbaifin _

angelegt werben. Sie . “""” W°°°“v

Suhl ber ®auerbäber “

wurbe vermehrt unb ein

9iöntgenraum fiir bie

mebi5inifche ‘llbteilung

eingerichtet, 9lbb. 401. Qlllgemeines Krankenhaus ©amburg=(£ppenborf‚

gas Q30rleiungs= ®esinfelztionshaus, ®runbrii3.

gehäube (Str. 95 bes Slageplans) bient in eriter 53inie fiir bie ‘2lbhaltung von wifienichaftlichen

‘Borlefungen unb 230rführungen. (Es bietet in bern großen .Sjörfaal unb auf ben (Emporen

33103 für etwa 300 ‘}3erfonen. ®er Sßorleiungsraum wirb außerbem an ©onn= unb $efttagen

311 gottesbienftlichen $anblungen benu3t unb iit baher mit einem währenb ber %orleiungen

Durch einen eifernen "ßorhang abaufchliei;enben @horraum neriehen worben. 59er $orleiungs=

fikb, bie ©chreib= unb 2ichtbilbertafeln können leicht entfernt werben.
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%lle. 402. %[Ilgemeines Krankenhaus .5amburg=@ppenborf‚ anftalt für ‘Zlugenkranlee, (Brunbrii3.

Sie auf bem norbweitlichen Seil bes anitaltsgebäubes befinblichen 3nfektionsbaracleen

murben entfernt, eine beionbers abgeichloiiene 5nfektionsabteilung (9tr. 72 bis 78 bes 53age=

DIGHS) erbaut unb bie banor liegenbe ‘]3anillonreihe nach entiprechenber ereiterung fiir bie

Qhlfmlf)me tuberleulöier 932äniter unb %rauen hergerichtet. ®ie 5nfektionsabteilung beiteht

nunmehr aus iieben ‘Banillnns, bie für Reuchhuiten, fiir 9J2aiern, für ©charlach unb für

C5dJlllllüdj=i‘biphtherie beftimmt finb; ein weiterer ‘Banillon beii3t brei räumlich völlig getrennte,
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.Sjamburg unD feine Q3auten.

mit befonDeren @ingängen nerfehene übteilungen, um etwa 2epra=, Eßocken=‚ ‘13eft= ober @holera:

kranke aufgunehmen. ifür einen €Seil Der $uberkqufeabteilung murDen 8iegehallen ausgeführt.

‘2luf Die umfangreichen älnDerungen unD @rtneiterungen Der 5Bafch=‚ Rüchen= unD 9)iafchinen=

räume fei hier nur ergän5enb hingewiefen.

®ie ©esinfektionsanftalt (‘)Ibb. 401) (91r.64 Des 2ageplans) ermöglicht eine fcharfe

Srennung 5mifchen 5nfi3iertem unD ®esinfi5iertem. Q30m Qiaume für Desinfi5ierte ©egenftänhe

führt ein nur für 6achen heftimmter ‘lluf5ug in Die oberen ©tockmerke, mo fich Qiäume für

ausbefferungsbebürftige ober aufguarbeitenDe 9)iatra3en unD Desinfi5ierte Göegenftiinbe fomie Die

Sape3iermerkftatt befinDen. ‘21uf Dem füDmeftlichen Seile Des 91nftaltsgelänbes murDen gehn

im mefenflichen aus QIfbeft hergeftellte ‘Banillonbaracken (Str. 85 bis 94 Des £ageplans) errichtet,

um beim ‘2luftreten einer ®euche gerüftet z‚u fein.

Sie anftalt für QIugenkranke (QIbb.402) (91r.97 Des 8age=

   
 

 

  
 

 

 

 

  

 

   
             

 

 

 
 
 

 

 

     

[Z] @ plans) ift ein hufeifenförmig geftalteter Rorriborbau. (Eine ‘Boliklinik

@ fomie unterfuchungsöimmer befinDen fich im (£ngefchof5 Des öftlichen

_ ‘3lügels. Ser übrige Seil Des Gingefchoffes fomie beiDe 9bergefchoffe
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leb. 403. ‘llllgemeines Krankenhaus ‚fiamburg=@ppenDorf, 2“ ,

(Entbinbungsanftalt, ©runDrif3.

 

 

Dienen 5ur Qlufnahme von ftationären Rranken. aber an Der 8ront gelegene Sf)auptgflng hat

fo groBe ‘llbmeffungen erhalten, Daß er gleich3eitig als $agesraum Dienen kann.

$Die @ntbinbungsanftalt (leb.403) (Str. 83 unD 84 Des 53ageplans) befteht aus 5mei Durd}

einen 25 m langen (Bang nerbunbenen .Sjiiufern, Dem ®auptgebäube unD Dem Qßöclmerinnenhauß

Qluf3erbem gehört als SiebengebäuDe 3ur anftalt ein kleiner, eingefchoffiger ‘Banillon für infi3ierfe

QBöchnerinnen. ‘2lls @rfah für Das frühere ©chmefternhaus, Das je3t ißohnungen fiir 55ilfßäröte

aufnehmen full, ift mit ‘Rückficht auf Die gewaltige QIusDehnung Der Rrankenfchmefternpflege

ein umfangreiches, Dreigefchoffiges ®ebäuDe (Wr. 100 Des 53ageplans) auf Dem norDrneftliff)än

Seile Des ®elänbes errichtet morDen. (leb.404.) Sn Dem 93eubau finD unterkunftsräume fur

36 @chmeftern unD 80 ©chiilerinnen norgefehen. (Er enthält aufgerDem Die aus vier 3imme'f'“

beftehenbe QBohnung Der Dberin‚ 5mei 3immer für Die leitenDe 6chmefter unD ein 3immer fur

eine Dherfchmefter. Gin $eiI Des hochgelegten 11ntergefchoffes ift für 39 ©ausmäbchen heftimmß
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Sn Dem übrigen llntergefchoffe finD Die Qßirtfchafts= unD 2agerräurne fowie QBohnungen für

Das .sjausperfonal untergebracht. {Das erfte £)bergefchof; (leb.405) enthält neben Der QBohnung

Der £)berin unD Den 6chweftern5irnmern große ©peifefäle, einen 11nterrichtsraurn unD ein

@prech5immer. S9as 5weite Dbergefchof; with ausfchliefglich non 6chiilerinnen bewohnt. im

ausgebauten 53achgefchoffe Des E))?ittelbaues finD fünf (€rfa35irnmer oorgefehen.

 

 

‘llbb. 404. flügemeines Krankenhaus .5ambutg=@ppenborf, 6chwefternhaus, 2[nficht.

Speise-

Saal,

 

leb. 405. Qlllgemeines Krankenhaus .Sjamburg=(fippenborf‚

6chwefternhaus, ©runbrif3.

 

{Das ©chwefternhaus ift vom Q3aubirektor <]3rofeffor ®chumacher entworfen worDen, Die Q[us=

führung lag in Den 35änben Des 23aurneifters Rümpe. ‘2Ille übrigen 23auten Der gefamten

<2Infüllt, mit5‘llusnahme Des von iBauinfpektor $r.=3ng. @rbe entworfenen %orlefungsgebäubes,

iinD vom Q3auDirektor 3immermann unter 9)?itwirkung Der är5tlichen 6achoerftänDigen geplant

“HD im wefentlichen Durch 23auinfpektor Qiehuneda unD nach feinem SoDe Durch Q3aurat €ng

“715 %aumeifter Rämpe Durchgearbeitet unD ausgeführt worDen.
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2. 2lllgemeines Krankenhaus .Sjamburg=6t. (ßeorg.

®r.=3ng. Qiuppel.

9iach 230l1enbung Des Qlllgemeinen Krankenhauies (Eppenbvrf im 3ahre 1888 iollte Das alte,

1821 errichtete Krankenhaus Göt. (ßenrg nur als 65iechenanitalt bienen. Seb0ch erwies iich

{ehr halb fein $ortbeitanb als Krankenanitalt notwenbig. ®ieie (£rkenntnis führte an einer

weitgehenben Q'inberung be in vielen Seilen veralteten uni) baufälligen Krankenhauies, hie

1898 begann unb in Der golge in ausgebehnt wurbe, Daß es Durch llm= unb @rweiterungs=

bauten allmählich fait völlig neugeitaltet wurben iit. GEinige weitere (ärgän5ungsbauten iinb
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kenhaus .Sjamburg=6t. (ßentg, 5weigeicho

leb. 406. Qlllgemeines Kran
fiiger Krankenpavillon, aniicht
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leb. 407. ‘21llgemeines Krankenhaus .S5amburg=6t. (Beam, 5weigefchofiiger Krankenpavillon, (5runbrifi-

3ur3eit noch in Der 2lusfiihrung. 932it bieien @rgän3ungsbauten umfaßt Die Krankenallfi°It
insgefamt 40 (ßebäube, von benen 19 für Die llnterkunft von Kranken bienen uni) Qiaum äUY
‘llufitellung von etwa 1600 Krankenbetten bieten. ®ieie %etten5ahl verteilt fiel) auf 17 9W’bauten für insgeiamt 1270 Kranke uni) auf 5wei umgebaute iBaublocks für insgeiamt 330 €BetteiL

5)ie Krankenanitalt, beren ®eiamtanorbnung aus Dem Slageplan $afel IV heerrgef)t‚ “'haupti'cichlich für allgemeine, nichtaniteckenbe Kranke beitimmt, Die teils in 3weigei®°ffigen
‘Bavillons, teils in breigeichoiiigen Korriborbauten untergebracht iinb. $}ür aniteckenbe Kranke
beftehen Drei eingeichofiige kleine <Bavillons. 2lls SBeiipiele bieier ®auptgattungen von Kranken=
bauten können Die in ben ‘2lbb.406 bis 412 bargeftellten ®ebäube angeiehen werben.
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®ie 5meigeichoiiigen ‘]3anillonhaw

ten (9Ibb. 406 bi5 408), ingenannte

®oppelpanillon5 mit je 5mei groBen

55auptiiilen in iebem ®eid;of3‚ ent=

halten im allgemeinen 70 bis 80

Qietten, hie eingefchnfiigé“ 3f°=

lierpanillons (leb. 409) 14 bis

16 Q3etten. $}iir Qieobachtungsatveclze

bient Der in ‘2lbb. 410 bargeitellte

eingeichoflige 3folierpanillon.

Sie Korriborhauten, non benen

Die 91%. 411 unb 412 ein EBeiipiel

baritellen, enthalten neben ®älen

an nerichiebener ®röfge gahlreiche

®“äel3immer, Die für ben 3medi

ber Dort untergebrachten Kranken=

abteilungen (gnnälwlogiiche, Gntbin=

bun95=‚ ‘2lugen=‚ 35aut= uni) ®e=

iétle®tskranleenabteilung uim.) in

boberem 9Raise als bei ben übrigen

‘2_lhteilungen erforberlich iinb. ®ie

fur ben allgemeinen Krankenbienit

beit_immten Göebäube, Q3ermaltungß=

gebdube‚ 9perationshaus, iBubehaus,

‘llnatomie, besaleiehen Die ‘ll3irt=

[d)aft59ebäube haben eine für ben

afätlicl)en uni) mirtfchaftlichen SBetrieb

iehr günftige 5entrale Slage erhalten.

2lbb. 408. Qlllgemeines Krankenhaus ©ambutg=6t.=©eorg, ameigefchofiiger Krankenpanillnn, £)auptfaal.

   "\.

!

 

 

%lbb. 409. %lllgetneines Krankenhaus .5amburg=6t. (Beorg,

eingefchnfiiger Sfolierpavillon, (Brunhrifi.

 

 

leb. 410. Qlllgemeines Krankenhaus ©amburg=6t. (ßenrg,

eingeichofiiger ‘I3anillon für %eobachtungen, (Brunbtiß.
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‘Zlbb. 411. Qlllgemeines Rrankenhaus .5amburg=6t. (ßenrg, (ßnnäknlogifche übteilung, anficht.

 

®ie 2lnorbnung unb Die allgemeine (Beitaltung ber ‘.Röume Des Dperationshauies geht au5

ben leb. 413 uni) 414, bieienige bes %abehauies aus Der leb. 415 unb bieienige ber anatomie

aus QIbb. 416 hervor, Die QIbb. 417 5eigt Die ‘.Raumanorbnung Der mit Den heiten neuaeitlith€fl

(Einrichtungen neriehenen ©arküd3e.

 

O

% % %
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‘llbb. 412. 2lllgemeines Krankenhaus .fiamburg=6t. (35eorg, ®ennatnlogifche flbteilung, ®runbriß

®as 5urg,eit noch in Der ‘llusiührung beilnbliche neue 6ehmeiternhaus, Das wegen “131“5’

mangels im 3uiammenhang mit einem QBerlzitätten= unb angeitelltenmohngebäube erbaut werben

mußte, iit nad) leb. 418 uni) 419, Das ebenfalls im Q3au begriffene neue ‘Jiöntgeninititut und?

‘)Ibb. 420 uni) 421 geftaltet morben. {Sie für heilgnmnaftiid;e 3mecke erbaute mebiko=rneehaniffhe

‘21nitalt (leb. 422) hat, weil iie iornohl einem ‘ISrinatbetrieb, wie für Die Rrankenhausiniüflm
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mit 3ugang vom ®elänbe aus, bient, eine Slage an Der Q3arcaitrafie erhalten, nun wo lie für

<Beiucher unmittelbar 3ugänglich iii.

®er Q$ehei3ung ber anitaltsgebäube mit Stieberbrudebampf bient eine ©ammelanlage in einem

Keiielhaus‚ Die Den größten $eil ber ®ebiiube mit ®ampfheiaung unb 5ugleith mit warmem

äBaiier veriorgt, iomie meh=

rere ®ruppenheigungen für

eingelne aber mehrere (be:

bäube. {Die von Dem Kefiel=

hau5 neriorgten ©ebiiube iinb

mit bieiem Durch begehhare

unterirbiiche $ernhei5kanäle

verbunben.

®ie lemäfier ber Kran=

Renhäuier werben vor Dem

@intritt in Das öffentliche

©iel in einem beionberen

6ielgrubenhaus mit (Shlnr:

 

     
Rolli behanbelt, uni) 5mar %lbb.413. ?Illgemeines Krankenhaus 85amburg=6t.®eorg,

biejenigen ber leteilung fiir Operativnshm/ 91nlidfiv

attiteckenbe Kranke itänbig, bieienigen ber übrigen (ßebäube je nach (Erforberni5. ®ie ®iel=

leitungen iinb bementiprechenb angeorbnet.

 

 

  
 

  
91bb.414. ‘llllgemeines Krankenhaus @amburg=6t.©eorg‚ leb.4lö. QlllgemeinesKranleenhaus ©amburg=6t.(ßeorg‚

Dperationshaus, (Brunbrif3. 23abehaus, (ßrunbrifs.
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leb. 416. Qlllgemeine5 Krankenhaus 85amburg=6t. (ßenrg, ‘llnatomie, ®runbrifi.
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mm. 417. Qlllgemeines Rrankenbaus .5amburg=6t. ®enrg, Rod;kiidyengebäube, (Brunbrifi.

‚„ __ J.;"

2lbb. 418. flügemetne5 chmkenbans .5amburg=6t. (ßenrg,

Sebmeftembaus unb %erkitöttengebäube, 2[nfid)t.
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2155. 419. Qlllgemeines Rrankenbaus 5P°i“'sm Vm"°'
.5amburg=6t. Georg,

6cbmeftembaus unb %erkftättengebäube,

(Brunbrii3.
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9J?it Q[usnahme ber Rorriborbauten an ber Slohmiihlenitraße, bie eine ‘llusbilbung ber

aniichten in 213113 erhalten haben, finb alle übrigen (Bebäube in 3iegelitein hergeitellt nnb 5um

größten Seil mit flachen .50135ementbächern neriehen.

59er innere 91u5bau ber ®ehäube, namentlich ber für Rranke beftimmten, besgleichen alle

3nneneinrid)tüngsgegenitänbe iinb in iorgfältigiter iBeiie ben neugeitlichen gefunbheitfichen

anforbernngen entiprechenb hergeitellt.

   
‘llbb. 420. ‘2[ngmeines Krankenhaus

.Sjamhurg=6t. Georg,

‘.Röntgenhaus, 91nficht.

    

 

  
   

  

   

  

 
 

    

 

     

 

Rönanimmcr. Klaidereblogo Klfldcrublage.

für Mlnner. für Frauen.

Demnnstmnons-

und Konferenz- um:—w.

Zimmer. F Hindu—

Wnr'cunn. :

5 5 Arzt. Wenn.

_ _

0 am 0 15m.

flbb. 421. ‘lelgemeines Rrankenhaus %lbb.422. %lflgemeine5 Krankenhaus

©amburg=6t. (ßenrg, .fiamhurg=6t. (35eorg,

‘.Röntgenhau5, (Brnnbtifi. 93?ebiko=merhanifches 3nftitut, (Brunbrif3.

Sie Roiten aller iBauten (einichlieiglich @rgänaungshauten) werben iich nach ihrer Q30l1=

enbung norau5iichtlich auf runb 5450000 S))?ark unb bie für bie innere Giinrichtung auf runb

2200000 93?ark itellen.

fiber @ntmurf unb bie %Insfiihrung ber geiamten 91eugeitaltung lag von 1897 ab in ben

©Önben bes Q3aurats ®r.=5ng. Qinppel, bern periobiich bie ‘Regierungsbaumeiiter Göchmibt,

Üianck‚ ®reif3, SU?aqer, €Ikart unb ‚bärtling gut @eite itanben; bie ingenieur=ted;niichen anIagen

murben von ber .Sjei5techniichen ‘21bteilung ber %aubeputation entworfen unb ausgeführt.
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.5amburg unb feine 23auten.

3. 2lllgerneines Krankenhaus 35amburgfl3armheck.

a) SBaulicher Seil.

®r.=3ng. 5Ruppel.

Göchon mährenb Des llm= uni) @rmeiterung5baues ber Rranlzenanitalt @. ®eorg machte iich

Das 58ebürfnis nach nermehrter unterkunft für Kranke, D. h. für ben iBau eine5 Dritten

2lllgemeinen Rranleenhauieß, geltenb. 53er hierfür ausgewählte ‘Blaß an Der %uhlsbiitteleritrafge

in Q3armbeck beii3t eine (5röf3e von 20887 ha uni; iii rings von ®traigen umgeben.

 

iv.

    

leb. 423. ‘lelgemeines Krankenhaus ®amburg=%armbeck, Q3ermaltungsgebäuhe, ‘2lnficht.

Verwau: arzt. Aerzti:
‘r _ ‘ 4 J klar.Dunkler: Direktor: Blbllo Mk mesorvn ‘—"P°

 

..". Melanal,

‚é.

 

leb. 424. ‘llllgemeines Krankenhaus @amburg=8armbeck, Q3ermaliungsgebäube, (Erbgeichoi3, (Brunbrify

®ie neue Rrankenanitalt erhielt eine größere 3ahl von beionberen Rrankenabteilungen mit

insgefamt 1500 Rrankenbetten unb namentlich eine größere 2lbteilung für aniteckenbe Rranke

9)tit ber Q3auausfiihrung murbe 1910 begonnen. SDie 93?itte Der in $afel V bargeitelltefl

anitalt mirb eingenommen nun Dem an Der ®trai3e ‘Riibenkamp gelegenen QSertnaltungsgebi}llbe

(2lbb. 423 uni) 424) mit anichließenbem fiaupteinfahrtsgebäube uni) einem ‘2qunahmegebüum

(leb. 425 uni) 426), ferner von 3rvei ieitlid) 5ur 9Jiittelachie angeorbneten Roltgängérf}äufem
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(leb. 427 mb 428), einem aus mehreren %augruppen bejtehenben iogenannten 3entralgebiiube

(%lbb. 429 unD 430) unD enDlich Dem allgemeinen QBirtfchaftsgebäuDe (leb. 431 bis 433). ‘Zlb=

geiehen non Den für Rranlee 1. unD 2. Rlafie beitimmten Roitgiingerhäuiern unD einigen Seilen

Des 3entralgebäuDes, Die ‘llb=

teilungen für rheumatiich kranke

*))?änner unD $rauen enthalten,

Dienen Die genannten ®eb'ciuDe

allgemeinen 3mecken Des Rran=

kenDienites.

®as %ermaltungsgebäube ent=

hält Die geiamten Q3ermaltungs=

räume inmie %ohnungen unD

Raiinoräume für unnerheiratete

9'Ir5ie, für Den 213ermaltungsbirelt=

tor unD mehrere Snipektoren.

Sm 3entralgebäuDe liegen Die

für ‘Borleiungs= unD kirchliche

Strecke norgeiehenen Qiiiume,

Die allgemeine ©eilbäDeranlage,

Die meDiko=mechaniiche unD Die

?iöntgen=2lnitalt. ®as Ql3irtichaftsgebäube enthält Die geiamten Qiiiume für Die Roch: unD

‘IBaichltiiche, für Die 9320id)inenanlagen unD für Die 3entralkefielanlage Der geiamten Rranlzen=

anitalt, Desgleichen Die Qßohnräume für Das ®ienitperional ufm.

®urch Dieie anoanung Der allgemeinen 3mechen Dienenben ®ebliube iii eine bequeme unD

 

 

 
 

?lbb. 425. 2lllgemeines Krankenhaus ®amburg=ißarmbeclt‚

$orgebiiube uni) 2lufnahmepanillon, aniicht.

 

 

    
 

 

 

 

     

 

 
 

   
 

 

  

 

 
   

leichte 91bmiclelung Des mirtfchaft= IS] '

lichen unD är5tlidnn SBetriebes Trio Si

ermöglicht, 5ugleich auch Der %

gunae %irtfchaftsbetrieb von Dem \ l-a— '

übrigen anitaltsbetrieb abgeion= ; 'g' %

Dert morDen, Da alle 3ufahrten 's-=- %

nach Den 9BirtiehaftsgebäuDen “""?” .

unmittelbar mm Der $}uhlsbiit= w„mz. wm" . ..

teleritrafge aus ohne Q3eriihrung ‘mi Vor-halle. []
Des eigentlichenRranltengelünDes ' - - „erfolgen. _ Warte-Z, Samesm %

311 beiDen ©eiten Der geiam= um?” . | El . . ;

gen, norDiiiblich fich erftreclzen= "&:— ä - IS]

en 9Jiittelgruppe von ®ebiiuben & "

im Die ‘I3anillonbauten für Die "E” g] ' —Z"%E£
allgemeinen, nicht aniteckenben S‘

Rrunleen angeoanet‚ unD 3mar “°. %    
W Der {üblichen @eite 3unächit

Öle aus Dem 9perationshaus

(‘21bb. 434 unD 435) uni) Drei

Rranlrenpanillons (leb. 436 bis 438) beitehenbe chirurgiiche ‘Zlbteilung, an Der ferner noch ein

‘Eünillon für d)irurgii®=feptiiche (leb. 439 unD 440) mb ein ‘Banillon fiir d)irurgiich=tuberleulöie

Rranlee gehört. Qlui3erbem beiinDen iich auf Der iiiDlichen ©iilfte Des Rranltenhausgeliinbes ein

‘Bunilhm für nernöfe unD pinchnie Rranlze (leb. 441), 5mei ‘13anillnns fiir ©aut= unD ©eichlechts=

2lbb. 426. ‘llllgemeines .Rrankenhaus .Sjamburg=fl3armbedz‚

$orgebiiuDe unD 2lufnahmepanillon, (ßrunDrifi.
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.fiambnrg unb ieine $mxteu.
 

kranke (übb. 442), 5mei ‘]3aniilons für 2ungenkranke, 5mei ‘Baniilons fiir $rauenkrankbeiten

(leb. 443) unb ein ‘Banillnn fiir 9iaien=, ©als= uni) Dbrenkranhe. Einen $eiI bes ®eiünbes

beaniprucbt an bieier C5teile Das Qßnbnbaus bes ärg‚tiicben ‘Direkiors.

r , , ,

\

    

  

<llbb. 427. ‘Zlilgemeines Krankenhaus 35amburg=%armbeck, nörblidm Roitgiingerpavillon, anfidfi.

Störblicb von Der 9J?ittelgruppe iii, entipred;enb ber d)irurgiid)en übteilung auf Der 6iibitite‚

Die mebi5iniicbe ‘lIbteiiung mit vier Rrankenpaniilons angeorbnet, neben ber iid) und, ein

‘13anillon für ‘lingina= uni) Snfluenaakranke beiinbet.

®Ieicbialls auf Der nörblicben ®eiänbebälfte liegt has ®cbmeiternbaus, Das aber nur

Die Raiinoräume (®peiie=‚ 9Jiuiik=‚ Seieiaal uim.) ber 6dnneitern uni) ‘!Bubnungen für mei

Oberi'd1meftern erübält-

(‘2Ibb. 444 unb 445.) 2Ille

übrigen Gebmeitern iowiß

Das ionitige ‘}3ilegeperional

beii3en im allgemeinen il)“

Qßobnungen in Dem ause

gebauten 53acbgefdwi; bei»

_ ienigen Rrankenpanillonä

“'°"*'"““° in bem iie tätig iinb.

«: mm (Eine etwas abieitige2£0e

leb. 428. Qlllgemeines Rrankenbaus $amburg=ißannbedz, mit unmrttelbarem 9.1.u5‘

“Ötblid}et Roftgängerpanillon, Girbgeid;uig‚ (brunbüig. gang nad) ber %“bl5butte,

_ __ [er ©traf3e bat auch. W

‘Zlnatom1egebaube erhalten, bus neben einer großen 3abi non Qiiiumen fiir mifienfd)aifli°b°

3medze Die geiamten ‘Jiäume fiir ben Sleicbenbienit aufnimmt. (leb. 446 unb 447.)

99en übrigen Seil Des nörind)en (Beiiinbes nimmt, abgeieben von einem @ieIgrubenbuus‚ hie

‘llbteilung für aniteckenbe Kranke ein, hie aus einem befonberen ©mpfangg= unb aufnahme!

gebünbe (übb. 448 unb 449), ferner aus neun Rmnkenpanillons neriebiebener ®röi3e (für fed)$

SBetten uni) Drei bis vier 28etten) (‘llbb. 450 bis 453) unb einem iogenannten Qlustaufdwaniu'm

 



Hamburg und seine Bauten 1914. I. Band. -

Tafel V.

 

  

  

    

  

     

        

  

Allgemeines Krankenhaus Hamburg-Barmbeck.

mit Baracken-Krankenhaus.
nmmnmm.u unmmmmmunlmm’
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.ll .V_,F

 

 

‘llbb. 429.f%lllgemeines .Rrankenbaus .5amburg=fiäarmbedz‚ 3entralgebüube, aniicbt.

Pi'vyslkall5dw

Therapie.

Uebungsn

Mediko.

mechanisch-

APP°F-Sael.

Halle.

 

2 ' mm.

91hb.430. Q[Ilgemeine5 Rrankenbuus ©amburg=iiarmbedz‚ 3entralgebäube, Grbgeidwig, (Brunbrii3.

Sumburg unb feine 93autm. 1. 95anb.

18



 

274 £)umburg uni) {eine 23auten.
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2[bb. 431. %[llgemeines Krankenhaus 85amburg=fläannbeck‚ Qßittichaftsgebäube, aniid)t.

 

R

5pülraum.

_ [% . . Ensbereirung

Mangelraum‚

Kalia- R „;

Küche. 5 ' 
‘llbb. 432 uni) 433. %[Ilgemeines Rrankenbaus ®ambutg=ißartflbedt, QBittfdyaftsgebüube uni) Reiielbaus,

Girbgeichoß‚ ®runbrifi.
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(°21bb. 454) beiteht, Der auf Der

®ren5e 5miithen ber allgemeinen

unb ber leteilung fiir aniteckenbe

Kranke liegt, ben mirtichaftlichen

nnb innitigen 23erkehr (©peiiener=

iorgung uim.) 5miichen biefen le=

teilungen vermittelt, ihn gleich3eitig

aber in trennt, hai; Krankheits=

übertragungen möglichit nerhütet

werben.

{Das Qlufnahmegebäube ber %lh=

teilung für anlieckenbe Kranke hat.

einen beionberen 3ugang von Der

6traf3e, uni) war nur für an=

fteckenbe Kranke, uni) enthält im

allgemeinen eine ‘lln5ahl abgeion=

berter 11nteriuchungsräume, eine be=

ionbere Q3eoba®tungsabteilung fiir

5meifelhafte Kranke, QBohnräume

für ür5te, fiir einen ‘Bförtner ufm.

Sn ber ‘21norbnung uni) @inrich=

tung Der Krankenpanillons iit fiir

eine ftrenge lefvnberung ber ner=

l®iebenenKrankengattungenuni)für

eine möglichite SBer=

 

‘Zlbb. 434. ‘llllgemeines Krankenhaus .5arnburgfläarmheck,

  

 

Sperationshaus‚ ‘llniicht.

V
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Operations-Saal.

Warfahalle. Sterillsler

Röntgen-

Z. Operations-Saal.

15m.

—E_EEEEEEE—

leb. 435. ‘llllgemeines Krankenhaus ©amburg=äiarmbeck,

9perationshau5, (Sirbgeidwf5, (Brunbrifj.

 

hütung non Krank=

heitsübertragungen

Durch ür3te, <ßflege=

perional uni) Kranke

felbft (auch bei Deren

Gintlafiung) meitge=

henb geiorgt.

Qlls ein beionberer

Seil Der Krankenan=

italt iit in Der norb=

öitlichen@cke Des (5e=

länbes ein (Söebäube

für weibliche ®aut=

uni) ®efchlecht5kran: leb.436. ‘llllgemeine5 Krankenhaus .5amburg=ißarmbeck‚ chirurgifche leteilung, aniicht.

Re, Die unter poli3ei=

licher ‘21ufiicht neben, °
U“Mühen (‘Boli5ei=

krankenhau5). 635

bietet Qiaum 3ur ‘Zluf=

itellung von 200 Q3et=

ten, beten 3ahl Durch

‘Zlusbau bes ®ach=

99W)Ofies auf etwa

ÜIZIEIEIEMEIM Z'

uegm. @@MEMIZHÄIZHÄ

Raum.

 

   
MWZ3WZMIÄE]

Tee- r.g„‚ MHZIEIEHMME
Küche. Raum

leb. 437. ?‚lllgeme’me5 Krankenhaus .5amburgfl3armbeck, chirurgifche %lbteilung,

(Erbgefchoß, (ßrunbrifi.
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_„ „ ‘ 270 vermehrt werben

kann. (‘llbb. 455.) %Ib=

- ; - geiehen non bieiern auf
 

 

                    

 

 

 

 

 

 

      
 

 

  
 

 

:‚ 1 „\ _L: ' @ “.. ' v‚\ ‘ bemRrankenhausgelän:

v„'« ‘ “ — ' be für iich angeorbneten

' uni) auch Durch einen

beionberen 3ugang non

- ber C5traße 6anbbalken

Ü Ü her erreichbaren ®e=

leb. 438. Qlllgemeines Rrankenhaus .5amburg=fißarmbedz, baubeirnb alle‘ßamllon=

chirurgiiche ‘2lbteilung, 2ängenichnitt. bunte“ i° hergeitellt, baf3

. Die Kranken überall in

Das nur etwa 0,30 bis

0,50 m über (ßelänbe

Iiegenbe@rbgei®ofgglatt

gefahrenmerben können.

59ie ‘Banillonbauten

Der übteilung für an:

iteckenbe Kranke iinb

eingeichofiig uni) mit

einem teilweiie au5ge=

 

‚ ‚ ‚ „ bauten SDadmeichoi; ner=

leb. 439. %[ngmeines Rrankenhaus .5amburg=ßarmbeck‚ MW“: (I„II€ übrigenRrurn

d)irurgiid)=ieptiid)er ‘Banillon, ‘llniicht. kengebaube haben wer

®eichofie uni) ebenfafl5

einteilmeiieausgebautes

53achgeichoi; erhalten.

mm J52' # °zm: WMIÄIM % Qßaukoiten bes

.. . _, Rrankenhauies belaufen

521000 ' IMÜIZT {ich laut ‘21nidflag auf

runb 9689000 932arb

„.g.„.„„. ‘‚';Q:; EZ:; Ues=h=He- unb Die Roiten ber

' ' ‚ inneren (€inrichtung auf

° M 3035 728 9Rark. .f)ier5u

‘)lbb. 440. %[flgemeines Rtanhenhaus 5amburg=$armbede, kommen und) b'te‘%au=

d)irlltgifd)=ftptifd)€t ‘Bavillon, Grbgeichofi, (anbriß. [mitm 595 ‘Boltäe1kr‘üW

kenhauies mit 748000

F\ 9Jiark ohne Die Roiten

z., Der inneren Ginrichtung.

91achbem im 55erbit

1913 Die nörblid)e.bälffl

Des Rrankenhauies DDÜ=

enbet uni) Dem %etrieb

übergeben iit, mirb Die

iübliche 35ülfte bis @nbe

° “"" 1914, Das ‘Boli5eikrane

leb. 441. Qlllgemeines .Rrankenhaus .5amburgéßarmbedz, kenhaus bis gut” 1913

‘Bavillon fiir nervöfe unb pinchofe Sirunke, thgeichoß, (Brunbrii3. fertrggeitellt werben.
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Qlls an Dem Rrankenhaus „ „

%mMéw%@üWuW @@M@M

trachten Das gut ichleunigen @@

lehilfe ber S)iot an Rranken= Ü:lZLIZLELÜL

betten aushilfsmeiie mährenb Tag„

Der %au5eit innerhalb neun “°“"°"°' ““"“- '""9°'Z-

9)ionaten errichtete, gegenüber,

auf Der anbern ©eite Des

„C5anbbalkens” liegenbe Q3a=

rackenhaus, Das nach $afel V

aus einem kleinen, eingeichoi=

tigen Q3ermaltungsgebäube,

einem eingeichofiigen Ql3irt= Miss“ „„

ichaftsgebäube, {echs einge= °" ”‘°“'°

fchofiigen unb einem 5mei=

geichofiigen Rrankenpanillon

iomie einem kleinen £eichen=

haus beiteht. (Es bietet ‘Jiaum

3ur ‘llufitellung von 250 Q3etten

unb iii in ausgemauertem

8achmerk mit einer 33erklei=

(:

    

23

N
N
N
N

 

WWWWWW

E'E

MMMMM

Liegehelle.

20m.

leb. 442. ‘llllgemeines Rrankenhaus .Sjamburgßarmbeck,

‘Baoillnn fiir .fiaut= uni) (5efchlechtskrmrke, Girbgeichoig‚ (Brunbrifj.
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 Tee- Tagesraum
Küche ' ]

 
    

nsch
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N
N
N
N

Liegehalle.

 

O

bung von $imsaementbielen

15m.

an ben 9111 enmiinben erri : flbb._443. 2lllgemeines Krankenhaus ©amburg=fläarmbeck,

tet. ®ie [Eichte SBauart “(g: ‘Bamllun fiir 8rauenkrankherten, (Erbgefchoi;‚ (ßrunbriia.

ipricht immerhin allen billigen

geiunbheitlichen ‘llniorberungen. Qieichliche offene 2iege=

hallen geitatten Die 2agerung eines großen Seils ber

Kranken in frifcher 2uft.

‘llbgeiehen von Der fehlenben 913äfcherei unb €9esin=

fektion, hat bieies Krankenhaus alle (€inrichtungen für

 

 

   
leb. 444; ‘2lllgemeines Rrankenhaus .5amburg=fißarmbedz‚

6d;meiiernhaus, ‘llnficht.

 
 

  

Sprechz.

Spmchz.

Garderobe,

......
------

Bibliothek. Toillelfe.

Lososul. Speisesaal. Muslksool.

0 10m.

leb.445. ‘llllgemeines Krankenhaus

5amburg=ßarmbeck‚ 6chmefternhaus,

‘ €rbgeichoß, ®runbriß.
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einen felbftänDigen Q3etrieb, auch eine eigene 9iieDerDrucb%ernhei3ungsanlage, fo Daß es eine

fehr wertvolle (Ergän5ung Des Rranleenhaufes Sßarmbecli bilbet für Den $all, DaB etwa in

6euchenaeiten Die anfteekenDen Rranken in einer befonDeren %lnftalt untergubringen, aber von

Der ©auptanftalt aus an
 

 

 

   " '. . .

. _, ‚ _ A

.. „«:a ' ', ‚“' €;,

21bb. 446. ?Illgemeines Krankenhaus bamburg=93armbede, %Inatomie, anfid)t. erfahren. $emilligt finD fiir
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leb. 447. Qlllgemeines Krankenhaus .5amburg=ßarmbeck,

‘Zlnatomie, (Erbgefchof3, (Brunbrif3.

 

überwachen wären.

®ie Roften Diefes 23a=

radeenkranleenhaufes haben

589 000 932ark, Diejenigen

Der inneren @inrichtung

170000 9Jiarli betragen.

Sie 3ahl Der 23etten, Die

in Den eigentlichen Rranken=

gebünDen Der anftalt (ein:

fchlief3lich 23arackenkranken=

haus) aufgeftellt werben

können, beläuft fich auf ins=

gefamt etwa 2020. SDiefe

Suhl wirD norausfichtlich

noch eine (Erhöhung Durch

fpätere Girweiterungsbauten

 

Diefe Q3auten mit ihre (£in=

richtung runD 14'/z 9J?illionen 9Jtarle. ©ierin

finD eingefchloffen alle 9iebenanlagen, ®ar=

tenanlagen, (BelänDeregulierungen ufw., Die

nicht unerhebliche Roften verurfacht haben.

Q30n allgemeinerem 3ntereffe finD noch

Die folgenDen angaben:

5)ie in Der 35auptanftalt (alfo mit ‘llus=

fchluf3 Des $arackenkrankenhaufes) vor:

hanbenen 46 ®ebäube bebeeleen eine %"läche

von etwa 33500 qm. ‘2llle ®ebüube finD,

bis auf Die nachftehenD genannten, für fich,

alfa ohne ‘.BerbinDungsgänge untereinanber,

errichtet. 911117 Der 9J?ittelblock Des 3entral=

gebünDes, Der außer Den $orlefungsrüumen

hauptfiichlich Die allgemeine @eilbäDeranlage

enthält, ift mit Den 311 feinen beiben ©eiten

liegenben ©ebäuben, Die einerfeits Die

meDiko=mechanifche unD Die 9iöntgen‘anftalt,

anberfeits eine leteilung für rheumatikbe

E))?änner enthält, Durch gefchloffene %erbiw

Dungsgänge nerbunben, Da allen in Den ge:

nannten ‘llbteilungen nerkehrenDen Kranken

ein ®chu3 gegen ungünftige QBitterungfie

nerhältniffe geboten werben mußte. (Ebenfo ift Das 9perationshaus mit Den 3unächftliegettbefl

zwei chirurgifchen Rranleenpanillons Durch folche (Söönge nerbunben, um wenigftens einen

$eil Der operierten Kranken leicht, gefchü3t unD gefahrlos non Dem 8perationsfaal nach Dem
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Krankenbett 5urückbringen 511 können. (EnDlich ift Das SorgebiiuDe (leb. 426) einerfeits unD

mit Dem <21ufnahmegebiiube anberfeits Durch gefchloffene Gänge mit Dem %emaltungsgebäuDe

oerbunDen, wogegen folche fonft nicht für nötig erachtet worben finD. %aft alle ®ebäube

haben ihre eigenen ®artenanlagen

erhalten, Die aber Dennoch einen

einheitlichen ©efamteinbruok ge=

währen. Sn Der Snfektions=

abteilung, Die von Der allgemeinen

leteilung Durch .fiolgsftaket ab=

|

|

|

(

 

getrennt ift, hat ieDer Kranken=

paoillon feinen fiir fich abge=

frieDigten ®arten erhalten, um ‘

nach 9Jiöglichkeit ieDen Q3erkehr

5wifchen Den Kranken Diefer ©e=

bäuDe 311 oerhiiten. im übrigen

finD Die (ßartenanlagen mit man=

cherlei Göchmuck (Saubengiinge,

%ogelbrunnen, ©pringbrunnen

ufw.) oerfehen worDen; fie bieten

Den Kranken Die günftigfte (55e=

legenheit, fich im %"reien 511 er=

gehen unD,möglichft vor fil3inDen‚

©onnenbranb ufw. gefchii3t, fich

Dort aufhalten 511 können; fie unterftü_t3en Daher auch fehr Die ®urchführung einer weitgehenben

$reiluftbehanblung, für Deren 3wecke in fämtlichen Krankengebäuben reichliche 8iegehallen,

Serraffen, Q3eranben unD Dergleichen oorgefehen wurDen.

60 ift im Qluf3ern wie im 3nnern Der (ßebäuDe bei allen @inrichtungen Der ®efichtspunkt

ftreng beobachtet worDen, Daf; fie vor allem

   
‘Zlbb.448. ‘llllgemeines Krankenhaus ©amburg&3armbeck,

Qlufnahmepaoillon Der 3nfektionsabteilung, 91nficht.

 

 l  
 

  

 
 

 

     

 
 

bem 3weck Der ©eilung Der Kranken fich an= ? 'E"_%

naffen unD Den hierau5 heroorgehenbenfirgtlich= W, z„„‚„.,_ u„.„‚ z„„„„

bogienifchen ‘2lnforberungen nach 93iöglichkeit .

entfprechen. ®as gilt auch befonbers von Der

gefamten inneren 9)iobiliareinrichtung Der (ße=

böube, bei Der Die beften 53ehren Der neu3eit= uw A„„„„p.

lichen hhgienifchen Ql3iffenfchaft in forgfiiltigfter „m, _ "“"“

QBeife beobachtet worben finD (möglichft glatte _ Cm 1@maa

5Iäd)en‚ ‘llus= unD lerunbungen‚ %ermeibung

aller überflüffigen, Die ‘Reinigung erfchwerenben ° „„ [:

“Bmfilierungen, weitgehenbe Q3erwenbung von %

leicht besinfiz,ierbaren 9Jiaterialien, wie (Sifen, 9155-449-911199meine5 Krankenhaus
®Ias, ©tein ufw.).

.Sjamburg=ääannbeck, ‘llufnahmw

 

$ft fomit Das Krankenhaus iBarmbeck in pum%:„33gägehäfflläggtédung'

b?iter QBeife mit allen (Erforberniffen oerfehen, ’ '

bl? Der Krankenbehanblung befonbers Dienen, fo finD auch Darüber hinaus für Die 3wecke är3tlich=

It“ffmfchaftlidnr %orfrhung (Einrichtungen getroffen worDen, wie fie heute in mehr ober minber um=

fflngreicher QBeife einen notwenDigen ‘Beftanbteil Derartiger groBer Krankenhäufer bilDen. $iefen

3mecken Dienen namentlich Die umfangreichen 2aboratorien, Die ‘llnatomie, Die Sjör= unD %or=
59r2itungsfäle Des 3entralgebäubes, Die ‘llrbeits= unD ®emonftration5fäle Des <Jiöntgeninftituts ufw.
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leb. 450. Qlllgemeines Krankenhaus .5ambutg=%atrnbeck, 8nfehtionspanillon, ‘llniicbt.

 

0 mm

am». 451. ‘llllgemeines Krankenhaus ©amburg=fißannbeck‚

3nfektionspavillon, Grbgefcboß‚ (Brunbriß.

 

 

 

leb.453. Qlllgemeines Krankenhaus

.5amburg=äöatmbedz,

flbgangspanillon, (Brunbriiy

leb. 452. ‘lelgetneines Rrankenbau5 ®amburg=fi3ambedt,

‘llbgangspanillon, ‘llniicht.
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leb. 455. Qlllgemeine5 Krankenhaus @amburg=ßarmbedz‚

‘Boli3eikranlzenhaus, €rbgeichofi‚ ©rnnbriig.

Sie geiarnten Qiauanlagen bes Rranleenhauies %armbede finb vom fl3aurat 5)r.=3ng. Eliuppel

entworfen uni) ausgeführt, Dem periobifch Die Q‘iegierungsbaumeiiter .Sjärtling, Röiter, 3aibe,

backer, $ölher, ®inriehs, ‘.Remppis unb ‘.ßapsborf 3ur 6eite itanben.

b) $ngenieur=technif®er Seil.

®ipl.=$ng. QB. ‘Blode.

11m ben geiamten teehniichen SBetr'reb, ber einen bebeutenben ‘2lnteil ber Q3erroaltung eines

großen Rranleenhaufes ausmacht, einheitlich unb überfichtlich 5u geftalten‚ erfolgt Die ':2‘Seriorgung

iämtlicher ®ebäube mit {Dampf für S)eigy unb är5tlid)e 3mecke, mit %runnenmafier, mit warmem

%aiier für .Sjei5= unb ®ebruuchsg‚mecke, mit elektriichexn C5trom für Sicht unb Rrait Durch

8ernanlagen, Die i'ämtlich vom Ql3irtichaftsgebäube au5gehen. Sjierburch mirb anfierbem Der

%orteil er3ielt, hai; ber Q3erleehr ber Sjei5er uni) bes ted3niichen Q3ebienung5perionals in uni)

ämiichen ben eingelnen ®ebäuben oerrnieben uni) hie %ln= unb ‘llbfuhr non Qirennitofien unb

©Chladee iehr einfach 311 regeln iii. 91ur Die anlagen für ben $erniprech=, elektrifehen llhren=

unb 93ielbebienit gehen vom Q3ermaltung5gebiiube au5.

%ür Die ®ampfgeminnung iinb im Reiielhauie in 3mei ®ruppen 3roölf $o®bruclebampfleefiel

(thb. 456) für einen SBetriebsiiherbruch von 10 Qltm. uni) mit einer mafierberührten .Sjei5fläche

non ie 275 qm oorgeiehen, von benen äunäd)it in Der einen ®ruppe iechs unb in Der 5weiten

©ruppe vier Reiiel aufgeitellt iinb. %llle Refiel iinb gleicher (ßattung, nämlich 3meiflammrohr=

3iaud;röhrenleefiel mit gemeinichaftlichem $ampfraum. 5)rei Refiel iinb 3ur (Er3eugung von
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iiberhi3tem ®ampf für ben Rraftbetrieb mit überhißern ausgeftattet. 3wei weitere Reffel können

für bie unmittelbare %ereitung von ©ei5waffer herangegogen werben, wogegen bie übrigen fünf

Reffel einz‚ig ber (€r5eugung non ®attbampf bienen, ber burch ein 9iet; non %"ernleitungen, bie in

$ernltanälen verlegt finb, jebem ®ebäube be5 Rranltenhausgelönbeß für (Entlreimungs= unb

fonftige är5tliche Q3erfuchsgwecke unb 3um Seil fiir ben Q3etrieb non 913ärmefd)ränken angeführt

wirb. Qluf gleichem 913ege wirb ®attbampf 3um Q3etriebe von 91ieberbruckbampfheiaungen bem

Ql3irtfchafts= unb $erwaltungsgebäube, bem 6chwefternhaufe, ber %lnftalt für Rrankheitslehre

unb bem 9)?ittelgebäube angeführt. ®iefe ©ebüube mit ®ampfheiaung au oerfehen, hat feinen

®runb in bem 3weck unb ber Slage ber ©eb'ciube unb in bem Qieftreben, bie anlagelaoften

niebrig 311 halten.

(5iimtliche c5ernl<aniile, bie eine ®efamtlänge von etwa 2,4 km haben, finb begehbar angelegt

unb nehmen auf3er ben genannten ®amofleitungen noch bie Sleitungen für bus 91ieberfchlag:

waffer bes ®ampfes unb bie=

ienigen fiir bus QBarmwaffer

fowie auch bie elektrifchen Ra=

bel auf. Sie 8eitungen finb

fomit in allen $eilen leicht

3ugänglich unb können feberz

5eit auf ihre %etriebsficherheit

geprüft unb leicht inftanb ge=

halten werben. ‘5iir bie %iih=

rung ber $ernkaniile waren

bie Sjöhenoerhältniffe bes ®e=

länbe's, bie ©ruppierung ber

(ßebäube unb ber ®runbfaß

maßgebenb, bei niebrigen an:

lagekoften einen wirtfchaftlichen

unb ficherenißetrieb für bie Q3er=

_ forgung ber©ebäubemit®ampf

‘21bb. 456. ‘llllgemeines Rrankenhaus .bamburg=%armbedt, unb Q)3armwaffer 3311 erreichen.

Reffelhaus, ®ampfkeffelanlage. ®egenwiirtig werben lämt‘

liche S)ampflceffel mit ©askoks

ber hamburgifchen (ßasanftalt von ©anb gefeuert. EDie anorbnnng ber fich bem Reffelfchüv

raume oorlagernben Rohlenbunlcer ift ieboch fo getroffen, baf3 jeber5eit eine felbfttätige Qiof1=

befchickung für Rohlenfenerung eingerichtet werben kann. ®esgleichen kann nachträglich auf

weiteren ‘llnsnuhung ber i’iauchwärme ben ®ampflzeffeln eine befonbere Q3orrichtunghinaugefiigt

werben. Qlls Cöpeifepumpen finb 5wei Q3erbnnbbampfpumpen unb 3wei ®ochbruclzkreifelpump€ü

mit ®ampfturbinenantrieb aufgeftellt. C5iir bie ‘Sortfchaffung von <2lfche unb 6chladee 0115

bem tiefer gelegenen Refielhaufe nach bem 9Birtfchaftshofe ift ein elektrifch angetriebener Qluf5ug

eingebaut, ber es ermöglicht, von einer nach bem ®ofraume hinansragenben Qluslabeplatte

bie 6chlacke unmittelbar auf QBagen 511 nerlaben.

(Sntfprechenb ben beiben €Dampflceffelgruppen, finb an ben ®iebeln bes Reffelhaufes 5in

6chornfteine von 55 m .Sjöhe, gemeffen von Refielroft bis 6chornfteinmünbung, errichtet.

$iir bie (Er3eugung von @lektri3itöt finb im 932afchinenhaufe brei 9Jtafchineneinheiten

(leb. 457), unb war zwei ftehenbe Q3erbunbbampfmafchinen mit %entilfteuerung nach Slenß unb

eine ®ampfturbine, je in unmittelbarer Rupplung mit einer ©nnamomafchine für etwa 200 KW

£eiftung, aufgeftellt. {Die Q3erteilung bes (Söleichftromes non 2 X 110 ‘Bolt ©pannung nad) ben

@in3elgebänben unb 5ur ®elänbebeleuchtung erfolgt von einer in mehrere %"elber unterteilten
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55auptfchalttafel Durch ein ®reileiternetg, mit blankem 9)iittelleiter. {Die ‘llkkumulatoren follen in

erfter 53inie bei ftillgelegten 9Jiafchinen Die 6tromnerforgung übernehmen; für Die ©pannungs=

fteigerung unD für ben ‘llusgleich im Q3erteilungsneh Dient eine mit 5wei 9iebenfchlufamotoren

unmittelbar gekuppelte 91ebenf®lufabnnamomaf®ine.

9)?it ‘llusnahme Der im iBirtfchaftshaufe gelegenen £9ienftwohnungen, Die ®asbeleuchtung

erhalten haben, werben fämtliche (ßebäube elektrifch beleuchtet. Sm übrigen wirb ®as nur

für ®askocher unD einige är3tliche (Einrichtungen nerwenbet.

S)as Q3aradeenkrankenhaus, Das mangels elektrifchen Stromes feiner5eit 3uniichft mit ®as=

beleuehtung oerfehen wurbe, erhält ebenfo wie Das im EBau befinbliche ‘Boli5eilrrankenhaus in=

5wifrhen %lnfchluf3 an Das Rabelnetg, Des Qlllgemeinen Rrankenhaufes.

S)as für ben gefamten iBetrieb Des c2Illgemeinen, Des %aracken= unD Des $oli5eikranlrenhaufes

erforberliche Qßaffer wirb in 5wei unweit Des 913irtf®aftsgebiiubes angeIegten Riesfehüttungs=

brunnen von 35, ham. 62 m

Siefe unD einer ftünblichen %ör:

Derleiftung von je minbeftens

80 cbm gewonnen. 3n jebem

Der beiben %runnenfchächte finb

5wei elektrifch angetriebene

Sjochbruckkreifelpumpen aufge:

ftellt, Die Das 913affer 5unächft

Der in gefchloffener iBauart aus:

geführten (Enteifenungsanlage

im 11ntergefchoffe Des 913affer=

turmes unD Darauf Dem body

behälter, Der einen 91u3inhalt

von 450 cbm hat, unD Deffen

*lBafferfpiegel etwa 38 m über

Dem ®eliinbe liegt, 5uführen.

323om Sjochbehälter gelangt Das ‚_ __ ‚_ „. ‚_ .-.

?Baffer 3um Se“ unmittelbar ‘2[bb.457. Qlllgemeines Krankenhaus .Sf)amburg=ä3urmbeda‚
m Die Reflel für Die Ql3armf QBirtf®aftsgebiiube‚ 9)iafchinenraum.

wafferbereitung, bzw. in Das

als <J‘iingleitung ausgebilbete Raltwafferoerteilungsneß Des (Beliinbes, aum Seil in 5wei nach

Dem Ralk=60ba=fl3erfahren arbeitenbe Gnthärtungsanlagen im QBirtfchaftsgebäube, um von Da

aus Der QBafchküche unD als 3ufa3fpeifewaffer ben ®ampfkeffeln 3ugeführt 311 werben.

Sie 3nbetriebfeßung unD ®tillegung Der %runnenpumpen kann fowohl von Den %runnen=

flüchten, als auch von einer weiten ®chalttafel Des 93iafchinenhaufes aus erfolgen. {Der

jeweilige iBafferftanb im ©ochbehälter wirb im 9Jiafchinenhaufe Durch einen elektrifchen unD

im Reffelhaufe Durch einen 913afferfernbruckmeffer angeaeigt.

33ei Der 23ereitung Des warmen QBafiers, Das entweber als .Sjei3waffer für Den iBetrieb Der

?Bafferheigungen Den fämtlichen Rrankengebäuben, ober als®ebrauchswaffer allen (Siin3elgebiiuben

Durch %"ernleitungen angeführt wirb, wirb in erfter 2inie Die ®ampfwärme Des gefamten %lbbampfes

Der ®ampfkraftmafchinen verwertet. 9a in einem Rrankenhausbetriebe au jeber 3ahresaeit

Der Q}erbraueh an Ql3ärmemenge für Das ©ei3= unD ®ebrauchswaffer Den 23etrag an ®ampf=

lbürme Des ‘llbbampfes Der ®ampfkraftmafthine für Die @r5eugung Der erforberlichen @Iektri5itiit

libertrifft, fo ift Gewähr Dafür gegeben, Daß Der gefamte lebampf in Der beabfichtigten Ql3eife

1tets märmeabgebenb verbraucht wirb unD fomit Die @r3eugung Der @Iektri5ität unter geringften

Rniten erfolgt. £9em 6ehwanken in Der 9Jienge von lebampf ift Qieehnung getragen Durch Die
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$emeffung Des 3nhalts Der für Die %armmafferbereitnng aufgeftellten fünf ‘Sampfmarmtoaffer:

keffel von ftehenDer iBauart, von Denen vier für Das ®ebrauchsrvaffer beftimmt finD.

um auch bei geringerer Gnt=

nahme von Q13armrvaffer in

Den (ßebäuDen Dennoch Den

erforDerlichen 913ärmegraD an

Der GinmiinDung Der $ern=

leitung in Die %erteiler Der

. einaelnen (ßebänbe aufrecht3u=

| . . erhalten, mirDein5meites$erw

' , * ', j _ “ leitung5neß nach Den QBarm=

‘ V roafferkeffeln 3uriickgeführt.

   

 

 
 

   
 

 

. 31vei elektrifch angetriebene

'” ' :;«z Rreifelpumpen, Die in Die

; « V ©ammelleitung Diefes 5meiten

' ‘ ff ‘ 91e3e5 eingefchaltet finD, hat

ten Das QBaffer in ftänDiger

iBeroegung.

. . Sie Rochkiiche, Die Slßäfche=

leb. 458. ‘llllgemeines firankenhaus ©amburg=fl3armbeck‚ ret mtb bus EBabebaus haben

fll3ittfd)aftsgebäube, Rorhkiidn. ie eine befonDere 3uleitung

für Ql3armmaffer erhalten.

{Der fünfte Der genannten €9ampfrvarmtvafferlzeffel, 311 Deffen unterftügung zwei Der Refiel Der

einen ®rupve im Reifelhaufe unD eine mit %rifchbampf betriebene befonDere ©egenftrom=.ijeig‚=

oorridfinng herange50gen finD} liefert Das ©ei5tvaffer für Die %ernrvafferheiaungen, in Deren

Slie5 gleichfalls 5mei Rreifel=

pumpen eingefchaltet finD.

11m für Dieißafferhei3ungen

in Den @in5elgebäuben, Die

ihren ‘2lusgang von Dem Q3er=

teiler Der betreffenben (5e=

bäuDe nehmen, Die volle lln=

abhängigkeit 511 wahren, hat

feDe5 ®ebäube eine befonDere

fläorrichtung 5ur Qiereitung

von 35ei5rvaffer erhalten. Sie

3ufiihrung von QBärme hier=

für erfolgt Durch 53rifchbamvf,

Der ohnehin ieDem ®ebiiuDe für

är5tliche 31vecke, 5um fläetriebe

Der £üftung unD gut Q3ehei=

________ä gung von ißärmefchränken in

' ‚ %"ernleitungen angeführt mirD.

‘21bb.459. Qlll ememes Kranken aus ambur -Qiatmbeck, ‚_ ,

%Biüfüaft5gebäuD2 QBii?dmei. !! ®ie Rochltuche (leh.498)

unD Die QBäf®erei (leb.409)

follen nach Dem vollen ‘llusbau Der lehteren für Die 23elegung Des 2lllgemeinen, Des Q3aracken=

unD De5 ‘ßoli5eikrankenhaufes, Die 3ufamrnen 2100 Q$etten betragen mirD, foroie für Das äu‘

gehörige Rrankemvärter= unD 9Birtfchaft5verfonal ausreichenb fein. ‘Zluf3er Den feftftel)enben
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(€in5ellrochlzeffeln mit einem 9iu3inhalte von 350 bis 800 1 finb für Die 3ubereitung von

(5peifen noch mehrere auf einer gemeinfchaftlichen ®runbplatte vereinigte Kippkochlteffel von

20 bis 801 9iuginhalt aufgeftellt. £Declzel unb $nnenkeffel finb fiir beibe Keffelarten aus Qiein=

nideel, Der Qluf3enkeffel aus (5u3eifen, b5w. aus Kupfer hergeftellt. ®ie EBehei5ung fämtlicher Keffel

fowie Der Kaffeelwchmafchine unb Der 913iirmefchriinke für C5peifen unb ®efchirr erfolgt Durch

niebriggefpannten 5)ampf, Die %ehei5ung Des Safelherbes unb Des iBratofens Durch ®as. Sie

Kaffee= unb ®ewiir5miihlen, Die Kartoffelfchälmafchinen unb Die 9J?afchinen Der ‘8leifcherei werben

elektrifch angetrieben. Sn Der Qßäfcherei finb 5uniichft fieben ©ampfwafch= unb =fpiilmafchinen

nebft Den 5ugehörigen Kreifeltrocleenmafchinen, ®ampflufttrodenern, ®ampfmangeln, (Einweich=

bottichen, Slaugen= unb Kochfiiffern aufgeftellt. Kochküche unb Qßäfdnrei finb je mit einer 63nt=

nebelungsnorrichtung, Die beiben SDampfmangelmafchinen (leb. 460) mit %rafenhauben nerfehen.

Sie im QBirtfchaftsgebäube untergebrachte Giisbereitungs= unb Kühlanlage Dient 3um Kühlen

von mehreren QBirtfchaftsräu= ‚ ‚

men im Kellergefchof; unb 5ur

Q3ereitung von täglich etwa

2000 kg $riibeis. (Eine mit

Slüftung nerfehene 3weite Kühl=

anlage in Der ?lnftalt fiir

Krankheitslehre bient Der

Kühlung Des 2eichenhaufes

unb einer befonberen ®efrier=

5elle. EBeibe anlagen arbeiten

nach Dem‘2lmmonialwerfahren.

$iir Die @ntfeuchung (S)es=

infektion) von Kleibern‚ Q3et=

ten unb bergleichen finb in

einem befonberen (ßebäube Drei

Keffel Iiegenber €Bauart Der=

art in Die 932ittelwanb biefes % 460 w _ £ " b & b " % b &
©fi’ällbeß eingebaut, DaB anf . . gemetnes ran en (1115 am urg= arm ? ,

. . QB'rt ats ebüube, $roclzenraum.Der einen 6ette Der ‘!Banb ‘ id) f g

Der unreine, auf Der anbern Der reine Qiaum liegt. 3wei Der Keffel finb fowohl fiir ®ampf,

als auch für Das $ormalin=ßuftnerbiinnungsnerfahren eingerichtet; Der Dritte Keffel wirb nur

mit ®ampf betrieben. ®ebrauchte Q3erbanbftoffe unb ‘llbfiille werben in 5wei %erbrennungsöfen,

Die in einem Stebenraume Des Keffelhaufes untergebradfi unb einem Der beiben ®chornfteine

Dort angefchloffen finb, vernichtet.

Sn Dem geräumigen %abehaufe finb außer gewöhnlichen %annenbäbern noch ein größeres

®ampf= unb ©eifiluftbab, eine ‘21n5ahl von (€in5elb'cibern für befonbere är3tliche 3wecke fowie

für Iahme unb mit QBunben behaftete Kranke acht QBafferbetten, Deren Ql3'cirmegrab Dauernb

auf annähernb gleicher .5öhe gehalten wirb, norgefehen. @ine 6anbbabenorrichtung, beftehenb

aus einem ©ampffanberhißer unb einem 913afferfanbkiihler, Den 5ugehörigen Q3echerwerleen für

Diej ®anbförberung nebft Der ®anbwäfcherei unb S£rocltnung, ermöglicht Die tägliche iBer=

übreichung einer größeren ‘2Inäahl von 65anbbäbern. Se nach ihrem 3weck finb Die übrigen

Ginö€Igebiiube Des Krankenhaufes noch mit befonberen %abeeinrichtungen unb allen notwenbigen

gefunbheitstecl)nifchen %lusrüftungen ausgeftattet.

53ie %ortldtung Des gefamten ‘.Regenwaffers Des (ßelänbes fowie Der ‘llbwiiffer Der all:

gemeinen Krankenabteilung, einfchlief3lich Des il3irtfd7afts= unb %erwaltuné;sgebäubes‚ erfolgt

Durch ein gemeinfchaftliches 2eitungsneh unmittelbar in Das Götraf3enfiel. Sie @chmu3wäffer
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ber @euchenabteilung Dagegen werben in einem befonberen 2eitungsne3 bem ©traf;enfiel 311:

geführt, nachbem fie 5uvor in einer ‘)Inlage im 6ielgrubenhaufe behanbelt worben finb. (Sie

%lnlage befteht aus einer %orreinigungseinrichtung (ein lefegbecken nnb 5wei $aulkammern)

nnb aus vier mit ‘3iührvorrichtnng verfehenen @ntfenchungsbecken. Gin 93?ifchbottich bient 5ur

35errichtung von (Shlorkalklöfung, bie in einen tiefer ftehenben Q3erteilungsbehälter mit ©eiher

abflief3en nnb von hier aus iebem ber vier Q3ecken angeführt werben kann.

®ie ®ebäube bes Qlllgemeinen Rrankenhanfes finb mit 16 elektrifch angetriebenen ‘I$erfonen=

nnb 8aftenaufaügen nnb 27 hanbangetriebenen ©peifenauf5ügen ausgeftattet.

C8iir bie %"ernfprechanlagen ber ©ebiinbe ift bie Q3erbunbanorbnung gewählt, nach ber für

bie ‘Sern= nnb .Sjausgefvräche iebe ©prechftelle nur einen 5ernfvrecher erhält. 59er $)aupt

umf1halter ift mit (ßliihlamven nnb mit ‘Börfen= nnb ®eheimfchaltung ausgerüftet. 5)ie C3ern=

fprecher finb fiir ‘Riickf‘rage eingerichtet.

{Die elektrifche llhren= nnb 931elbeanlage erftreckt fich ebenfalls auf alle ®ebiiube. ®urch

eine 35auptuhr werben bie fiimtlichen llhren nach bem (€inminutenlauf in ®ang gehalten, $iir

ben 9Jielbebienft bilbet iebes ®tockwerk eines (ßebäubes mit ben 6®lnfiftellen nnb ber 9Jielbe=

tafel eine gefchloffene anlage.

®ie vorgenannten ingenieur=te®nifd)en ‘Zlnlagen nnb Ciinrichtungen finb von ber .Sjei5technifchen

‘Zlbteilung entworfen nnb ausgeführt worben. Sie veranfchlagten nnb bewilligten Q3aumittel

betragen (ohne SBaracken= nnb ‘Boli5eikrankenhaus) 4166612‚50 9Jiark nnb finb in ben in bem

lefchnitt „iBaulicher Seil” angegebenen Qietriigen mit enthalten.

4. ©as ©afenkrankenhaus, bas $nftitut für (ßeburtshilfe

nnb bie 6taatsimpfanftalt.

%. EB. @. Rämpe.

{Das 1900 fertiggeftellte .Sjafenkrankenhaus (leb. 461) ift in parkartiger legebung auf

ber Gilbhöhe errichtet worben 5wifchen ber inneren ©tabt nnb ©t. ‘]3auli. @s bient in erfter

Slinie gefnnbheits= nnb wohlfahrtspoliaeilichen

3wecken nnb umfaßt bus 33erwaltungsgebiiube

(leb. 462), ben Rrankenpavillon (leb. 463),

bus Sjaus fiir llnrnhige‚ bus 2eichenfchauhaus

mit ber anatomie (leb. 464), bus iBeobachtung?

haus fiir ©euchenverbiichtige (‘)lbb. 465), bie

5Reinignngs= nnb ©esinfektionsanftalt mit 93?a=

fchinen= nnb Reffelhaus, bus ‘Bförtnerhaus nnb

bie ‘ZInlage 5nr ®esinfektion ber lewüffer.    
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$n bie Rrankenabteilung bes .Sjafenkrankerv

‚gl-‚“Chean %_„mg_Am , haufes werben aufgenommen alle auf ber ®traf36

“M „. ober an öffentlichen Orten erkrankte, bewußt:

[0— ""1 lofe ober verlehte <J.3erfonen, kranke £)bbachlof?

nnb Q3erhaftete, 5ur 58eobachtung bes ®eiftes=

J:ff„f;g_\. 5uftanbes @ingelieferte nnb Sobfi'uhtige. QluCh

werben firanke aufgenommen, bie fofortiger iirät=

licher Sf)ilfe bebiirfen nnb ohne (ßefahr für ihre

\ K"°"“°""’°“"°"- (ßefnnbheit nicht weiterbeförbert werben_können,

' insbefonbere bie im 35afen‚ auf ©chiffen ober

+ ° °°'“' auf QBerftanlagen iierungliickten. %ür bringenbe

leb. 461. .5afenkrankenhaus, 8ageplan. geburtshilfliche “Söll? ift eine (Entbinbuugsftatiofl

&) @ 0 O O 0 B 0 0
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norhanben. 3nfeletionskranke

werben iofort in eine anbere

g,uitänbige anitalt geichafit.

Sm allgemeinen bleiben

bie Qlufgenommenen nur fo

lange im 35afenleranltenhauie,

bis ihr Q3eiinben bie überfüh= __ ”°”‘°S°—

rung in eine anbere ‘2lnitalt '

5uläf3t. Sn bus 2eichenichau=

haus werben bie 2eichen non

6elbitmörbern, llnbekannten,

plößlich oeritorbenen, Durch

llnglücksfall ober Q3erbrechen

ums ßeben gekommenen unb ber im .Sjafen= unb C5eemannskranleenhaufe oeritorbenen <13erionen

unb alle hierhergebrachten $ötalleichen unb 2eichenteile aufgenommen. llnbekannte 2eichen

werben in ben 6chau5ellen ausgeüth unb erit bann beerbigt, wenn iie anerkannt iinb ober

bie oorgeichrittene 23erwefung eine längere <Zlufbewahrung unmöglich macht. S‘Das Sleichen=

0 15m.

 

leb. 462. .Sjafenhranleenhaus, Qierwaltungsgeb'ciube, (‘Erbgeichoß‚ (ßrunbrifi.

 

0 20m

[][] [][l [H]

Spülr:

Tages. ÜÜÜÜÜÜÜ [ll]
Raum.   

leb. 463. ßafenkranleenhaus, Rmnleenpaoillon, (€rbgefchoß, ©runbriß.

iChauhaus beii3t neben Dhbukfionsräumen, Saboratorien unb anberen 9iebenräumen eine

große 53eicheni®auhalle,°bie für 2eichenfeiern kapellenartig eingerichtet iit. ‘21n ber nörblichen

Seite iinb iechs 6chau5ellen eingebaut, bie burch Doppelte (Blasicheiben unb oerfchliefgbare

gaben von ber ©chauhalle getrennt werben. Q30n _

bein hinter ben 6chau5ellen gelegenen (bung aus

werben bie unbekannten Sleid)en auf fahrbaren “°P

93iulben in bie 3ellen geichoben, ienlerecht auf=

Qeitellt unb ben in bie 6chauhalle geführten ‘Ber=

innen 5ur anerkennung ge5eigt. llmfangreiche

Rühlanlagen im Refler bienen 5ur @rhaltung ber

2eichen. Sn bem fl$eobachtungshaus iinben ‘Ber=

lünen aus oerleuchten .Sjäuiern ober 6chifien unb

‘llrbeiter, bie mit bem (Entlaben folcher ®chifie

befdläftigt waren, ‘llufnahme. ©iele ‘Berionen

werben täglich unteriucht unb bei eintretenber Gir=

krankung fofort in bus 5uitänbige Krankenhaus

übergefiihrt.

Sie Roiten haben ohne .Sjausgerät 828000

932arle betragen. ®ie (fintwürie itammen vom

0bduk'lons-R.

/
Bücher und

Prbpnrala.

Gerlchfsper‘s.

Angeklagte.

Obd uklions-R.

 

33aubireletor 3immermann. {Die Qlusfiihrung ge=

id)ah Durch SBaurat 8ämmerhirt unb SBaumeiiter

93eumann.

15m.

leb. 464. @afenleranlzenhaus, 8eichenichauhaus

unb anatomie, (€rbgefchoß, (Brunbriis.
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{Das 3nititut fiir (ßeburts=

hilfe (‘21bb.466) iii auf einem von

Der $inkenau, Der Hieritraige unD

Dem 913erk= unD ermenhauie be:

gren5ten (ßeliinbe in Den3ahren1911

bis 1914 errichtet morDen. 635 be=

fteht aus einem Sjauptgebäube mit

Der ®auptaniicht nach Der C5inleenau

unD je einem %"lügelbau nach Der

11feritraiae unD Der norDmeitlichen

®runDitiicksgrenae, einem Reiieb

haus an Der norDöitlirhen ®ren5e

unD einem Qßohnhauie an Der Hier:

itra{3e fiir Den 3nipektor. Si)a5 bisher

3mecken De5 Ql3erk= unD ermetr

hauies DienenDe, Dort entbehrlich

gemorDene Ql3afchhau5 murDe für

il3irtichaitsamecke hergerichtet unD

5miichen Diefem 35auie unD Dem

übb'465' 85“23352353?gänfrei‘äadfiungsbaus’ bauptgebiiube ein ‘Berbinbungs=

gang hergeitellt. ®as aus Refler=‚

QirD= unD 5mei 9bergeiehoiien beitehenbe Sjauptgebiiube beii3t fiir ieine nerichieDenen (Siebrauchw

amecbe eine klare ®lieDerung in eingelne leteilungen, Die in bauliche ©ruppen noneinanber

gefchieDen finD. (Es bietet insgefamt *l3lag für 215 %rauen, 180 6äuglinge, 20 5nfafien Des

‘llinls_ unD für Die erforDerlichen angeitellten. 5)as Reliergeichoia (%lbb. 467) enthält llmleleibe=

unD Q3aDeriiume, Die anrichten 5ur %eDienung Der einaelnen ‘llbteilungen, Die 9)iild)liiid)g (fifa:

unD Q30rrat5riiume unD ißarenlager. _

lim Den im (Engeichoi; (leb.468) an Der %inltenau unrgeiehenen .Sjaupteingang Des (Sie:

bäubes gruppieren fich 5unächit Die QSerrualtungs= unD ‘llufnahmeräume. ‘Der norDmeitlid)e

%Iiigelbau mirD im (Engeidwi3 von Der mit

beionDerem 3ugange neriehenen 3niektions=

—TW———— abteilung eingenommen. 3n Dem 9Jiittelbau

{i_\_fi] Dieies ©eichofies beiinDen iich ‘.Riiume für Der!

‚_‚VY°T“‚‘‚“"°‚’‚‘T‘IE‘??S- Unterricht, Die QBohnräume unD Das Rafino

fiir Qiräte, ferner als 9)iittelfliigel Die Rreiiaiiile

mit ihren Siebenräumen‚ Die von Der ©traf3e

völlig abgemanDt liegen. Sie ‘Jßöchnerinnen=

abteilung nimmt Den gan5en iüDöitlichen %”liigel

Des ®ebiiuDes in allen (Beichofien mit ‘llus:

nahme Des Reliergeichnfies ein.

Sm erften Obergeichof3 (‘2Ibb. 469) finD Die

£)perationsabteilung, Die ‘llbteilung fiir gnnäkn=

logiich Kranke, Daß Cöiiuglingsheim‚ Die QBDÜ“‘

räume für 15 Roitgiingerinnen, 35ebammew

ichiilerinnen, ©chmeitern unD Die ©chmeiterm

——A _, —' ‚_‚ ;; mefie untergebracht. '

(‘ ’ ' 59as 5meite Dbergeichuia mirD außer von Der

leb. 466. $nftitut für ©eburtshilfe, 2agepian. Durd) alle ©eichofie reichenben Qßöchnetitiflew

   

    

Aufsicht.

   
O 15 m.
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Küche.

Anrichre
Spül-

R.

Kleider-

 
leb. 467. 3nftitut für ®ebuttsbilfe, ©auptgebäube, Reflergrunbriß.

|

|

Wöch=

nerinnen

Abtei-

lang.

!

 
übb. 468. Snftitut für Geburtshilfe, Sjauptgebäube, (£rbgefdwfi, (brunbriß.

5umburg unb {eine %auten. 1.93anb.
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abteilung bauptiäcblid; non QBobnräumen fiir ®®mangere‚ ‘Bflegeritmen unb 3ufluchtsräumen

für 9135dmerinnen in Qtnfprud; genommen. $ür Die am 2qunal)me gelangenben ‘Berfonen tft

ein beionberer ©ingcmg an ber .Sjofieite norbcmben. ®ie ©trai;en= uni) ®ofaniichten iinb mit

—/>

Operat-

Z .

13965-

Raum.

 

 
‘Zlbb.469. 8nftitut für (Beburtsbilfe, ©auptgebäube, 9bergefdwfg, (Brunbrifg.

braunroten 3iegeln nerblenbet, Die $auptgefimfe finb aus 23eton. ®ie ®ädyer haben glan5[vfe,

ichmarz‚graue °ßfannenbeckung erhalten. (leb.470 unb 471.)

 

    

‘Zlbb. 470. $nftitut für (Beburtsbilfe, ©auptgebüube, ‘21niicht.

$ür Die Rrankeniäle uni) 9perationsiäle iit ätieberbruckmarmmaiierbei3ung, im übrigen

9tieberbruckbampfbeiaung ausgeführt. 5905 QBirti®aftsgebäube enthält im Refler= unb @rb’

geid10f; Die Rudy uni) Qiratkücbe, ferner hie QBafd7kücbe mit ben erforberlichen 9tebenräumem
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Sm erften Dbergefchof; finb £aboratoriumsräume uni) Qßohnungen für Das .85ausperfonal

gefchaffen mtb Das 5rveite £)bergefchof; ift als $rockenraum ausgebaut morben. St)a5 mit einer

®esinfektionsanlage unb einem Q3erbrennungsofen nerbunbene Reffelhaus bient als Q3ehei5ung

be5 ©auptgebiiubes uni) Des Rüchen= uni) %afchhaufes, ferner 3ur €r5eugung Der für Die

 

  

  
 

leb. 471. 3nftitut fiir (3eburtshilfe, .Sjauptgebäube, anficht.

QInftalt erforberlichen 23etriebskraft. ®ie Roften ber gefamten ‘llnlage, einfchliefglich ®eIiinbe=

aufhöhung uni) 6traf3enanlagen‚ jeboch ausfchliefglich 55ausgeriite, @inrichtung ber 98afchkiichen,

®e5infektion5= uni) 9JiiI®kühleinri®tung, 9)?iI®fterilifieranlage unb ber fanitären QIusriiftungs=

gegenftänbe ufm.‚ betragen 1775000 E))?ark.

Sie (Entwürfe ftammen vom Qiaubirektor

<Brnfeffor C5chumacher. $)ie St)urcharbeitung

unb Die Q3auausfiihrung gefchah Durch 23au=

infpektor iBauer uni) Q3aumeifter Sjanneck.

®ie C6taat5impfanftalt. Sie im

{fahre 1875 eröffnete ®taatsimpfanftalt

Bü„‚ (‘llbb. 472) murbe in einem ®ebäube am

<13ferbemarkt untergebracht. {Die mit Der

„„ 23enölkerung ber Götabt machfenbe 3ahI ber

P°"““ 3mpflinge machte ben in Den 3ahren 1901

hits 1902 errichteten Sieubau an Der @cke

ber $iilau= uni) Qirennerftraf3e nötig, beffen

fläaukoften 163000 9)?ark betragen haben.

. ‚ Sie 93erfchlechterung ber 2ichtnerhiiltniffe in

élbncmm 0Dwmpfw Jmp‘m' Der nächften llmgebung unb Die 3unahme

ber miffenfchaft[ichen Sätigkeit ber an=

q_‚gé%___ää ftaitsär5te führten im Sahre 1913 311 einem

‘llbb. 472. 6taatsimpfanftalt, €rbgefchof3, (Brunbrifa. ?fäägääggä bt?räxgämlij)ältl)lenéefiglbäoietieti

99M)°iiige fl30u enthält 5mei große Durch Oberlith beleuchtete $mpffäle, vor benen eine geräumige

330r= unb £Bartehalle angeorbnet ift, ba3u im @rbgefchof; Die ‘Räume ber Q"lr3te uni) ba5

3“mfbureau ber ‘.Boli3eibehörbe, im Dhergefchof; an Der Q3rennerftrafae eine 9In5ahl miffen=

id7flfflitfher 2abnratorien mit Siebenriiumen.

Behörde.
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5. 5)ie $trenanftalten 8riebrtcbsberg unb Slangenborn.

%. Q3. @. Rämpe.

59ie 3rrenanftalt %riebricbsberg (flbb. 473), Deren anfänge aus Dem $abre 1861

ftammen unb von 61). Qimmermann berrübren, bat infolge Des ftänbig 5unebmenben Rranken:

beftanbes unb mit Qiiickficbt auf Die @rfabrungen ber neueren $rren= unb (Befunbbeitspflege

eine burchgreifenbe lbngeftaltung unb einen beträchtlichen %Iusbau erfahren. Steuerbing5 murben

ausgeführt: 3mei Rrankengebäube (am. 30 unb 31 Des 2ageplans), niet $)ältfer für llnrubige

fl96:(ai /:/000.

 

br(?inlrrmrgi

@ntr-ßnwlnd.

7 MM";

2 film/Z

.} m.:„mw».

# A@„glydäuig Ql/u/lludißßlnfjfl :;

# 1ü;4„195@191. fine/nnmjlyrfinam.lllf Jo  
‘llbb. 473. 8rrenanftalt %riebricbsberg, 2ageplan.

(91r.14 bi5 17), 5mei offene .5äufer (91r.1011nb 11), ein Sf)aus für iugenblicbe männliche 5rre

(Str, 29), ein Q3erroaltungsgebäube (SW. 1), ein Reffelbau5 (9Ir. 33), ein Rü®engebäube (91r.4fi)

uni) ein (Eingelmobnbaus (tür. 9). ‘2luf3erbem wurben größere QIn= uni) Lhnbauten erforberlidy

Q3ei ber (Einfügung ber Qteubauten in Das 33riebrid)sberger (ßelänbe wurbe hard) Die ®ruppier1mg

von fünf neuen, an Das alte ©auptgebüube anfcblief3enben ‘ßaoillons eine plaßartige ‘21n1flge

gefehaffen, Die Der anftalt einen neuen 9fiittelpunkt gab. (leb. 474.)

5)a5 ben @ingang 5ur QInftalt aufnehmenbe 23ermaltungsgebäube tft fo angeorbnet, hai; %

Die aus Der 2age be5 35auptgebäubes unb bes 6aalbaues fid) ergebenbe .Sjauptacbfe betont.

655 enthält außer ben ‘.Räumen für Die Q3ermaltung hie ‘21ufnabmeaimmer, Die €9ienft5immer für

ben “Direktor uni) Die 9berär5te, ein %eratungsaimmer, ä'lrgtekafino unb QBobnungen für Drei

ü'lr5te unb ben Q3ermalter. (91bb. 475 bis 477.)



Rrankenhäufer. Sie 8rrenanftalten 8rieDrichsberg unD 2angenhorn.

Sie übrigen Sieubauten finD im 65elänDe an Der öft=

lichen unD meftlichen ®ren3e nerftreut. {Der in Der 3rren=

pflege eingeführten ®auerbab= unD $reiluftbehanDlung

tft befonDerer iBert :beigemeffen. SDie beiDen Rranken=

gebäube finb für Die mit fchmeren körperlichen 6törungen

behafteten ©eiftesleranken beftimmt unD für je 58 bis

60 Q3etten eingerichtet. (leb. 478 bis 480.)

Sie vier bäufer für llnruhige Dienen 3ur ‘llufnahme

non Rranken, Die Dauernb einer befonberen Qlufficht be=

Dürfen. C5ie bieten 242 3rren <„Raum. (leb. 481 unD 482.)

®ie beiben offenen .Sjäufer finD fiir folche Rranlee be=

ftimmt, Deren ®enefung fo weit fortgefchritten ift, DaB fie

fteter übermachung nicht mehr bebiirfen. (leb.483 bis 485.)

Sie bei Der llnterbringung iugenblich männlicher Kranker

bislang beftehenbe 65chmierigkeit ift Durch Girrichtung eines

eigenen .fiaufes mit 30 <l3liitaen befeitigt morDen. ®as

©ebäuDe enthält außer Den üblichen Siebenräumen noch

einen Unterrichts: unD einen Sanbfertigkeitsraum unD eine

aus 3mei Simmern beftehenDe £ehrermohnung. {(%lbb. 486

bis 488.)

®ie Roften Der gefamten (Erweiterung murDen ohne

©ausgerät auf 3800000 93iarle neranfchlagt. $)ie (Ent=

mürfe für Die @rrneiterung ftammen vom SBauDirektor

“Brofeffor Schumacher, Die Qlusfiihrung erfolgte Durch

Q3auinfpelrtor @beling unD E)iegierungsbaumeifter $reife.

S)ie 3rrenanftalt 8angenhorn=ßjamburg. Sie

‘21nftalt murDe im Sahre 1892 als laanirtfchaftliche 3meig=

anfialt Der 3rrenanftalt ‘5riebrichsberg gegrünbet. ®elb=

ftänbige 3rrenanftalt 3ur Q3ehanblung aller erten von

©eiftesgeftörten, auch Der DauernD 3u übermachenDen, ift

fie feit Dem 1. Dktnber 1898. Sie (intmiclzelung 5ur

felbftänDigen ‘Zlnftalt murDe erforberlich‚ weil bei Dem

erweiterten $etrieb eine genügenbe <2quficht ausübenbe

8eitung unD Q3ermaltung Der Slangenhorner ‘llnftalt non

”SrieDrichsberg aus nicht mehr möglich war. Sie anftalt

umfaßt nach Den nerfchiebenen @rweiterungen, abgefehen

Don 9iebenfächlichem, 76 nerfchiebene, im 2ageplan

(‘2lbb. 489) benannte 23auten, Darunter 32 Rrankenhiiufer

unD ift heute imftanDe, 1740 ©eiftesgeftörten %ehanblung

lmb ‘Bflege 5u bieten. ©ie liegt im SiorDen ©amburgs,

in einer Gntfernung von 15 km vom Qiathausmarht.

®as ‘llnftaltsgebiet umfaßt 160 ha. Sie anftaltsgebäube

Iiegen in einem Sannenmalb verteilt, von Dem kleinere

$eftänbe an paffenben ©tellen {erhalten bleiben konnten.

5952 ftrenge ®ruppierung Der EBaulichkeiten murDe ner=

mieben, um Der anlage, in Der eine {große ‘Zln5ahl nun
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J“ünleen für ihr !gan5es Beben untergebracht ift, ein mehr Dorfartiges ®epr'cige zu geben.
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‘llbb. 475. 3rrenanitalt %uebricißberg, Q3ermaltungsgebaube, aniicht.
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5)ie ‘Bflege= unb Rrankenhäuier ber anitait meiien eine <Reihe nerichiebener ®runbrifie auf,

in bat; bei einer etwaigen Q3erlegung ber Kranken neuartige Einbrüche burch bie nerichieben:

artig geitaiteten ‘.Röume 3ur iBirkung kommen. 9teun ‘ßflegehäuier finb vorhanben für iolche

Rranke, bie nicht gan3 frei behanbelt werben können} aber keiner bauernben Qquficht bebiirfen.
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2lbb. 487. 8rrenanftalt 8riebrichsberg, ‚fiaus für ‘21bb. 488. 8rrenanftalt <{Sriebrich56erg‚ .Sjaufi für

ingenbl. männliche Rranke, @rbgeichofg, ©runbri3. iugenbl.miinnliche Rranke,Dbergefchoß,(Brunbrib

Qßährenb ein3eIne ‘Bfiegehäuier für ruhige, arbeitsfähige ®eiitesgeitörte beitimmt iinb, finben

in anbern mehr arbeitsunfähige, körperlich id)mache Sleute unterkunft. (leb. 490 bis 492-)

Sn iechs SBeobachtungshü'uiern (‘llbb. 493) werben bie haihruhigen, in fieben übermachunfi’

häuiern (‘21bb.494 unb 495) bie bauernb befonberer Qlufiicht bebiirftigen Kranken behanbelt.

Sie vier Rrankengebäube (leb. 496) nehmen gebrechliche, gelähmte unb körperlich kranke
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‘llbb. 490. 3rrenanitalt 2angenborn, ‘.Bflegebaus iiir 150 932änner unb 18 QBürter, 9[niicbt.
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Q[bb. 491. 3rrencmitalt 2angenhom, ‘läflegebaus für 150 932ünner unb 18 QBütter, Grbgeid)og, ©runbtify
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leb. 492. Strenanitalt Slangenhorn‚ ‘Bflegebaus für 150 9)2ünner uni) 19, Ql3ürter‚ 9bergzichoi3‚ (5runbüf}
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<13flegfinge, bei benen Die

Q3ebaanung ber körperlichen

93tängel 511 berückiicbtigen

tft, auf. Sn ben vier Slanb=

häuiern (%[hb. 497), Die frei,

ohne llm5äunung ber un=

grenaenben (ßartenanlagen

im (5eIänbe angeorbnet finb,

wohnen Die ein georbnetes

%erbalten 5eigenben barm=

Ioien Rranken. $iir Die

511 gemeingefäbrlicben 35anb=

lungen uber 511 ©emalttätig=

keiten neigenben ®eiites=

geitörten iinb 5mei geficberte

®äufer beitimmt. Sn ben -

8anbbäuiern, ben vier Rrankengebäuben unb 5mei älteren Q$eobacbtungsbäuiern finben je 30,

hm. 40 Kranke unterkunft. fl3ei einer 3immerböbe von burchichnittlicb 4 m iinb in Den
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‘llbb. 493. $rrenanftalt 2angenborn, 23eobachtungsbaus für 932änner,

Grbgeichoß‚ (ßrunbriß.
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‘215b.494. Suenanftalt 2angenborn, übermadyungsbaus für 50 9Ränner unb 8 ‘!Bürter, (Erhgefchoß‚ (Brunbriß.

iBobn= uni) 6cblafräumen ber Rrankenbäuier 40 cbm Sluftruum auf ben Kopf norbanben;

Davon entfallen 26 cbm auf Die ©®Iaf3immer unb 14 cb1n auf Die $agesräume. Sn ben 53anb=

häuiern kommt auf

ben Kopf ein ßuft=

raum von 32 bis

31 cbm. @inäelne [.„m

W

Rrankefliälebdißen Wad\saal_ °“"L W°"“- Wachsaa..

einen2uftraumnnn

36 cbm für Das _ “°”'d°f-

%ett, Die @ingelaim=

mer 48 cbm 53uft=

raum. Sie ®ärten

_Üer Rrunkenbäuier

linb mit ‘ZIusnabme

ber (Bärten ber ge: °— ?- ° 2°“|| |||: |
||

Küche

 

|
||||| fi—

hd)ertenöäüktflidlt ‘llbb. 495. 3rrenanfta[t Slangenborn, übermocbungsbaus für 50 ‘Srauen

ummauert. (Eine unb 9 Qßärtetinnen‚ (€rbgefdyoß, (Brunbrii3.
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einfache (Einfriebigung geftattet Den Rranlten einen Q3Iick in Die angren5enDen %albpartien unD

<Barleanlagen. <Jiafenfliichen unD EBaumgruppen geben Diefen ®ärten ein freunbliches Qlusfehen.

(Eine von Den übrigen .R‘rankenhiiufern abweichenDe iBauart befi3t Das für Die $ehanDlung

unD iBewahrung Der ®emeingeführlichen, zu oerbre«herifchen .Sjanblungen 9ieigenDen geficherte

.Sjaus. (Es befteht aus 5wei ‘5lügelbauten, Die Durch einen 93tittelbau in Q3erbinbung gebracht

finD, Der Die für 23etriebsawecke Des ©aufes Dienenben Qiiiumlichkeiten umfaßt unD Die augen:

blickliche 23erwenbung Der ‘lln=

geftellten in beiDen ©ebäube=

flügeln gleich gut geftattet.

<lluch Die (Einrichtungen Des ®e=

büuDes unterfcheiben fich wefent=

lich von Denen Der anDern

Rranlzenhäufer. Sie (Bürten finD

von 4 bis 5 m hohen 932auern

umgrengt.

59urch 5weclzmäfiige anorD=

nung Der Qiäume wirD ieDer

gefängnismäfaige (€inDruck oer= „_ &

mieDen unD Durch freunbliche ' * “** ‘ ‘ ’ '“' '

Qlusftattung Der 3immer unD 2lbb.496. $r'renanfialäflangenhorn, Rrankengebüube für Kranke

®ärten ein günftiger Einfluß unD (Belahmte, (£ngefchof3, (ßrunbrrfi.

auf Die teilweife fchwer au behanDelnben Rranleen ausgeübt. 9a Die 23efchiiftigung Der

geiftesgeftörten £Bewohner Diefes 55aufes erfahrungsgemäß ein oor5ügliches %ehanDlungsmittel

bilDet, wurDe neben Den in ieDem .Sjaufe oorhanbenen fechs erbeitsräumen noch ein Qiefchäfti=

gungshaus mit elf erbeits3immern errichtet. bier wirD Die mannigfaltigfte erbeitsgelegenheit

geboten, woburch eine befonbere %ehanblungsweife ieDes eingelnen Rranken ermöglicht tft.

Gin großes, für kirchliche

unD gefellige 3wecke heftimmtes

(ßebiiube ift am Sjaupteingang

Der ‘Zlnftalt oorhanben. {Das

von allen Rranleenhiiufern leicht

311 erreichenbe RüchengebüuDe

befi3t eine groBe 53ampfküd;e

unD eine Q3ratküche. 35eiDe

finD Durch 5wei für 9fiänner,

b5w. für %rauen heftimmte
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QBarteräume unD einen 58er: ‘‚’ ‚ ; } } ?; .r ‚r } .r' ’.°.

meungsgang g?trenn?' 65m leb. 497. $rrenanftalt 2angenhorn, £!anbhaus für {frauen,

Q)3arenlager fchlref3t frei; Der Girbgefchofg‚ @mnbüg_

Rüche unmittelbar an. St)as

umfangreiche Qßafchhaus liegt an Der ‘.Ringftraf3e in Der 9iähe Des Refielhaufes. 59as Reffel=

haus enthält 5wölf ®ampfleeffel, bier $)rmamomafchinen, ‘llkleumulatorenbatterien, Reffel für

Die ißarmwafferoerforgung unD einen %afferreiniger. St)ie Qßafferoerforgung gefchieht Durch

€Brunnen, wobei bei 2200 23ewohnern, Die Das anftaltsgebiet 5iihlen wirD, mit einem Sage?

gebrauch von 1000 cbm QBaffer 5u rechnen ift. 9iach Den Rrankenhäufern, Die mit wenigen

<Zlusnahmen für 9iieDerbruclzDampfhei3ung eingerichtet finD, führen vom Refielhaus aus begehbare

.Sjei5kanüle, Die Die ®ampfrohre, Die Q‘iohre Der ©eißwafferoerforgung unD Die Rubel Der elek=

trifchen Qieleuchtung aufnehmen. Sie ‘llbwäffer Der ‘2Inftalt werben nahegelegenen Qiiefelfelbem



Rmnhenhiiufer. Stichtftaatliche Rranhenhäufer. 301

 

angeführt. 59er ®utshof umfaßt bie QBohnungen ber Rnechte, bie6cheunen unb ®tallungen.

Siegtere finb für 64 Kühe, 14 ‘]3ferbe, 6 9chfen unb 300 («Schweine eingerichtet. (Ein in ber

Stäbe bes ®utshofes Iiegenbes (ßewüchshaus liefert iBlumen unb fl31attpflan5en fiir bie

Rranleenhäufer unb ermöglicht es, einaelne iBewohner ber Rrankenpaoillons, ihrer Steigung

entfprechenb, mit ‘Bflan5enmaterial, 6tecklingen unb 6amen au oerforgen. (*Die Q3aukoften fiir

bie gefamten %lnlagen belaufen fid) ohne Slanberwerb unb ohne Qlusriiftung bis heute auf

8555950 E))?ark, bas finb für bas 93ett 5185 9Jtark. ®ie (€utwiirfe ber urfpriinglichen anlage

fowie ber erften beiben (Erweiterungen ftammen vom 23aurat fliecker, ber (Entwurf ber britten

Girweiterung vom 23auinfpektor ©chmibt unb Q3aumeifter 9)iaetael‚ unter beren 53eitung auch

bie ©urcharbeitung unb bie %lusfiihrung erfolgte.

6. 9‘iichtftaatliche Rrankenhäufer.

fliehen ben groBen ftaatlichen Rrankenhiiufern befi3t .Sjamburg eine ‘lln5ahl non Rranken=

häufern, bie ihre (€ntftehung 23ereinen, flogen u. bgl. oerbanken.

Qion biefen finb 511 nennen: bas Rrankenhaus bes Q3aterlänbifchen $rauen=ßjilfsoereins, bas

$reimaurer=firankenhaus‚ bus Rinberhofpital, Q3ethesba, bas 9Jiarien=Rrankenhaus.

 

 

;‚„„_ / / \\ \3\
v —+ ‚ / / \ \ —

‘llbb. 498. 9Rarien=firankenhans, 2ageplan.

©8r $au ber erftgenannten .R‘rankenhänfer fällt bereits in bie 3eit vor 1890, fo baf3 hier
nicht näher auf fie eingegangen werben kann.

‘21uch bas 9)?arien=Rrankenhaus (leb. 498) ift in feinem älteren Seil bereits in ben

Sabren 1880 mb 1881 erbaut unb 1886 unb 1887 erweitert worben. Sn ben 3ahren 1897

bis 1899 hat es abermals (Erweiterungen erfahren, fo bat; biefes an ber Qllf'rebftrafge belegene
Rrankenhaus, naehbem in ben $ahren 1907 bis 1913 weftlich non ber Qllfrebftrafge große

9Teubauten errid;tet worben finb, 3ur5eit bus größte nichtftaatliche R‘rankenhaus 35amburgs ift.

®iefes Rranleenhaus ift (€igentum ber römif®=katholifd;en ®emeinbe; es ift für bie €Behanblung

d)irllrgifd)er unb innerer Rranker ohne i’3eriickfichtigung bes ®laubensbekenntniffes beftimmt
unb enthält ie3t 750 Rrankenbetten.

53ie legten Girweiterungen beftanben aus einem umfangreichen ‘llnbau an bas weftliche Rranken=
gehäube (Q[bb.499 unb 500), ber in ber 55auptfache grof3e R‘rankenfäle fiir 14 bis 17 fl3etten unb

Ginöeläimmer für je 2 33etten mit ben erforberlichen Siebenriiumen enthält, aus einem iBiifcherei=

unb 93iafd)inengebäube (‘Zlbb. 501) unb einem anbau an ben älteften, öftlichen Seil ber Cllnftalt,

HT beffen unterem (ßefchof3 eine groBe ®ampfleochkiiche eingerichtet ift. Sm £)bergefchofg befinbet

hd) ein burch mehrere (5todewerke reichenber Q3etfaal. um einen ungeftörten SBerkehr 5wifchen
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Sie Roften Der gefamten anftalt betragen heute

29er fläau Der ®iakoniffenanftalt

unD Des .R‘ranltenhaufes 3 eruf alem

(leb.502 bis 504) wurDe im ‘lluf:

trage Der ‘Bresbnterianifchen Rirche

als Deren @igentum in Den Sahren

1911 unD 1912 mit allen Der Sieu5eit

entfprechenDen Ginrichtungen von

Dem erchiteleten S. ®rotian aus:

geführt.

Sn Dem Rrankenhditfe finDen

ohne ‘Riicleficht auf Daß ®Iaubens:

bekenntnis Kranke Qlufnahme unD

%ehanblung. ®ie (Söeftaltung Des
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SlBäfchereibetrieb murDe Durch Den
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®ie Q3auleoften betragen 187000
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‘Raurnes ftth fich auf 31 9)2ark.
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